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Ifchewxsinus und des deutschen Spartakismus
ersten Tagen der Rätediktatur wurde bereits von Wider-
standen der Spartakisteii und der Kommiiniften berichtet
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mitunter: in ven Händen ver liommiinifien l
Die vierte Ueiioliilion in Bauern.
· _ It: Aus den widerspruchsvolleii Nachrichten, die seit

einigen Tagen aus Munchen kommen, geht das eine jeden-
falle�: mit Sicherheit hervor, daß die Bemühungen der bis-
herigen sozialtstifchen Regierung Hoffmann, die Macht in
München· zururkziigewinnenz bisher ohne Erfolg gewesen
sind. Die Ratediktatur scheint allerdings gestürzt zu sein,
aber nicht von der Regierung Hoffmann, sondern von dein
iiberradikalen sloiiimunisinus nach Art des rusfischen Bol-

Jn den

und die vierte Revolution angekündigt. Die der Räte-
republik von dir alten Regierung drohende Gefahr scheint
allerdings zunächst die unabhängigen, die Hauptftiitzen der
dritten Revolution zur Errichtung der Rätediktatuiz und
die Spartakiften und Kommunistein die Vertreter des radi-
kalen Proletariats und der vierten Revoliitioii, vorüber-
gehend geeinigt zii haben, um gemeinsam jeden Vorstoß der
Hliegieriing Hoffiiianu abzuwehren. Als diese Gefahr aber
infolge der vorlaiifigeii inilitärischen Unterlegenheit der
Izltegieruiigstruppen beseitigt war, ist dieses Augenblicks-
vtindnis sofort gelöst wordeii und die vierte Revolution
hat· eingesetzt. Sie ist jetzt mit blutigein Bürgerkrieg in
Yiunchen ausgebrochen »und hat einstweilen ziim Siege der
Spartakifteii»geiul!rt», die, wie berichtet wird, eine kommii-
nistische Regierung in Müncheii errichtet haben.

München steht vollkommen unter dem Zeiiheu des
Bolschewisiiius russifcher Art. Diktator Münchens ist, was
für den Gang der Dinge bezeichnend ist, ein russischer
Bolschetvistenfiihren der in der letzten Zeit niehrfach ge-
nannte Lewin  nicht zu verwechseln niit dein gleichnamigen
Münchener Kommiinistenfiihrer Lewiii!. Die Haltung der
Münchener Garnison war anscheinend schwankend. Nach
Proklamierung der Rätediktatur wurde gemeldet, sie habe
sich auf den Boden der Räterepiiblik gestellt, und bei Be-
ginn· der Gegenbewegung des Ministeriuins Hoffmann hieß
es, sie stände treu hinter der. alten Regierung. Die Er-
folge der vierten Revolutioiu die sich hauptsächlich auf das
von den Spartakiften inzwischen bewaffnete Proletariat
stützt, scheint die Haltung der Mehrheit der Garnison
wieder im Sinne des Kommunismus beeinflußt zu haben.
Jedenfalls wird gemeldet, daß die in München noch Wider-
stand leistenden regieruiigstreiien Truppeii blutig zurück-
geschlagen und entwaffnet worden sind und die Garnison
fegt ganz im Dienste der nett aiisgerichteten Herrschaft des
Proletariat-s steht. Welcher Art diese Herrschaft ist, lasseii
die Mitteilungen über blutige Zusamnienftösze und über
Plünderungen in der Stadt erkennen.

Die Regierung Hoffmann, die fich hauptsächlich auf
das Land stützt, ist inzwischen eifrig am Werke, Truppen
zusammenzuziehem um mit Gewalt die Diktatur des
Proletariats in München zu stürzen, uiid ihre Herrschaft
wieder aufzurichten. Da die augenblicklichen Machthaber
in München jedoch die Massen der bewaffiieten Arbeiter-
schaft hinter sich haben, erscheint eine umfasfende Vor-
bereitung der niilitärischen Aktioii notwendig. Das; es sich
um eineii regelrechten Feldziig gegen die Münchener
Volscliewisten handelt, geht daraus hervor, daß man außer
dem regierungstreuen Elitekorps Epp auch, wie es heißt,
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b er· g nnd öftliih K e m p e n und östlich B n i a n o w o wiirden
durch unsere Pofticrungen abgewiesen. Sihloß und Dorf Neudors
lag wieder unter heftigem politischen Tod-G« und Jiifcinterteseiieia
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Der » bolsnieiiiislische Streit.
Die Lage im tliilirreiiier.

§§ hb. C« s s c n, 16. April. Wie die· »Rhckttis»cfi-.Westfäl·iiche
Zeitung« iiiittcilt, hat. seitdem Auf dm VIII-Wust! selbe» m t l i -
iärischer Schutz- gcstellt ist, die Zahl der Arbeits:
willigen angenommen.

w. Essen, 16. April. 400 B crg ! en te, die bei Kettwig
zu einer Konserenz ·itber den S t r e i t aufntmncultetreten waren,
wurden von Regierungstrnptien umstellt und fest«g c U 0 m m B It. 

Streitfragen.
� Dir: Förderung im Robert-vier hat infolge des

Streits eineii graidczii ka t a it r o n h a l t� n N it» d g a 11 g erfslljsvs
w. Bochum, 15. April. Am 14. April ist »aber das Vtejcrnogen

der sBochiumek BergbsausAsttie-:ge.f3llschsiit, Eber die Zeche »PMs1DEU·k
gehört, das Konkursverfaliren eriofsiiet worden. DigGssvlkschctft tst
infolge der dauernd-in S t r e i k s und Der Immer cis-Eilet werdenden
Forderungen der Vevgarbesiter zu fo g r 0 Tit! U V e V U! ff «! G�?-
kommen, reif; der Konliirs nikcht alizittvendcn Its-T.

Warnung ver englischen Besatiiiiigiliellilivesz
w. Köln, 15. April. Der Befehlshaber der Pktktskheu Be«

khtzugicgstkuppiem General P l u m e r, veroffentlicht eine B e .
Ekaniitmaschung worin er auf die täglich »Mit-Dr werden-de
Lag» i» gerufenen» infolge her wiktschaftlxchen Kampfe
hinweist. Er verlange, daß alle mit ithm ziisa«inniencirbe.iteii- Um
die Ordnung asiilsreclztzuerhailtem nur so konnte den Bewohnern

E! d ftp rt werden, dass ssonift eintreten miifbe. 9591�
Essen-BILDET tätig: Zirrnrhnnna Ei§ Eis!   m «

Ausftändk als ungesetzliclt gelten und
�r .� -- «. - ««7Ü-««·!I«"·-» · ·�«,«

. 3:550.

Bei-starr, Mittwoch, den 16. April 1919
.- ... m... . a... .«---».,-·.««

preußische Regicruiigstruppen zur Hilfe herbeirufen will.
Außerdem ruft die Regierung Hoffmann das ganze
bayrische Volk zii den Waffen. Bei der Hartnäckigkeih mit
der der Bolschewisinus seine Ziele verfolgt, wird man
leider mit weiteren schweren Kämpfen rechnen müssen.

Uber die gegenwärtige Lage iii Müncheii ist folgendes
zu berichten:

Mannen in ver Gewalt ver Kaiiiiiiiintlten
»§§·Wie ans Baniberg niitgcteilt wird, ist in München der

be»riic·kltigte· A n a r it! ist E a n d li ei m e r ans umher erlangt,
mit ihm die allerravikalfteu koniinuniftisckieu Rich-
tu ngen. Man glaubt in Banibekcn Grund zu der Einnahme zu
haben, das; bereits große Llussclireitungem Plünde-
rungeii und schwere Gewalttaten iii München vor-
gekommen fiud.· Die eigenen Truppen der Regierung Hoffmann
ftslcmett zur tlticderincrfuiig ver jetzigen Münchener Blachthiiber
nijlxt au·sziirei»clien. Man spricht inBamberg von der Notwendig-
keit, das! Freitorps End, unterstützt durch prenfzifche
Verband« und: Mumhen zu schicken. Am Dienstag morgen
find» bereits grosse baverifche Tvuppenmaffcn mit
Llrtilleries und Minenwcrfern in Gang gesetzt worden. Die Re-
nwrmta Hoff-onna hat das ganze bcttiektsche Volk zii den
Waffen a ukgeriifcm iiiii die Gewaltherrsitiaft der Sparta-
lifteii zii»beseitigen.· · Ylinistwvräüdeiit Hoffm an n ist, wie es
heißt, mi·t dein Ptilitärmitiister Sch ueppenh okst mit un-
bckanntein Ziel non Bauiberg abgeteilt.

Die Spartalisteii haben iii den letzten Tagen und: in kleineren
Orten Boden gewonnen, so in Holzkiriliem Bad Tätig, Sclislierfer.
Gegen die Spartcikiften rühren sich endlich die bauerifclteii Bauern
namentlich iii der Oberpfalzsz ·Dadiirili hat hie Regierung Hoff-
mann den Miit bekommen, einig: b«foiiders bösartige Heim: ver-
haften zu lassen, n. a» wie schoii gemeldet, den radikaleu Bauern-
säh-er Gaiidorffey der auch Mitglied der Nationalverfainmlicng
ist, und einen tominnnistifcheii Arzt Dr. streichet. »

Nach »der »Voss. 3tg.« ist aiii Dienstag in Miinilseii eine ko m s
muniftisijbc Regierung mit dem rusfisclien Volfciiei
iuiften Levincs an her Svibe ausgeriifeii jtoorhen. tDiefcr
»Herr Leviiics hat noch verschiedene andere Schreibweifen feine»:
Namens, insbesondere Lhcvicnin In tzizirklichteit ist es derselbe
Name Leiviiu den auch her auhere an den Zllliincheiiec Ereignisfen
beteiligt: Komiiiunist Lcwin trägt.!

Eine iinscheinlich aus dem Lager ver Kommnniften nach Angs-
Burg gentelhete unh von dort vom Wolffbiireaii verbreitete Nach-
richt besagt, vie Schäden an den ittebiiiiveii des iltliincfiener
Lmniitbahtihofsviertels find iii anbetracht der heftigen
stjiiuivfe nicht lehr gross. tlsliiiideknngen seien nur vereinzelt nur:
gefonunenp Die Lelieiisniitlelvcrforauiig starke nicht. Eine Mit-
teilung des� Vollzuasrates befugt das; die ganze tiefer-gehende und.
vollzirhende Gewalt einem tögliedrigen Aktion-Basis-
filmt�; übertragen fet. Der provisorische revolutio-
näre Zentralrat sei aufgelöst. . Der Vollzngsrat
veröffentlicht ferne; ein Flugblcity in dem der crrunaeiie Erfolggeifeäert nnd zu weiteren Kämpfen gegen die Reaktion aufgefordert
w r . «

Ein Beispil des iinerhörten Ierrorß, heu hie Anhänger Levinög
ausüben, ereigiiete sich dem .,Berl. Taaebl.« zufolge gestern
morgen auf dem «Haiiptbahiihof, wo ungefähr 300 Arbeiter und
Arbeiteriiinen mit einem Arbeiterzuge nach Dach-All fahren
wollten. Fjerad-e., als der Zug abfuhren nannte, befahl einbe-
waffneter Zivilist der Zug darf nicht abfuhren. Alle Ein-
gcistiegenen mußten die Wagen wieder verlassen. »Wir wollen
arbeiten,� hörte man, »wir wollen unsere Kinder nicht verhungern
l .&#39;assen «»

§§lil!. Nürnberg, 16. April. Das Fivmiiiatido des III, Armee-
fortan gibt. wie her �St. 11.� berichtet wird, bekannt: Die Oster-
feiertage sollen Tage der Ruhe iind der Erholung für »die Be-
völkeruna fein. Deshalb dürfen voni 17_._ bis Lkillpril einschließ-
lich im Bereich des I_II. Armeekerps öffentliche» Versamm-
liingen nicht stattfinden. Geneliniigungen· fiir offentliche
Versammlungen werden für diese Zeit nicht erteilt. Die Be-
stimmungen her Bekanntniachung über den Kriegszustand vom
9. Februar bleiben in Kraft.

�a!

beficblt den Angestellten nnd
Arbeitern, bei der Arbeit zu bleiben. Ei: fordert Arbeitgeber und
Arbeitnehmer auf, fiel! jeder heoauisfiooderaideu Handlung zu ent-
halten. Allie Streitigkeiten könxntszii der sbriiifcheu hllkfilitärbehörde
zur Vermittelung unterbreitet werden, aber nur dann, wenn alle
vorgesschilagenen deiiiitscljien Schilichtiitigsmsittsel versagt hätten.

Ziiaeitilnvnltie iii Korsar-bete.
D. Rönigßberg, 15. April. Die ,,Köiiig.slierger Allgemeine

Zeitung« meidet: Für morgen hatten die U n.a b h  �t n g i g e n
unh Ko mmunisten G ein eralstreik asiigckündigh falls iisicht
die Auf-Hebung des Belageruugsziistanides die
Wegverleguiig der Grenztruppen von der Stadt
unh die Verteilung »von Lebensmitteln von den iiiilitarifchstn Be·
ständen an die Zivilbevölkeruiiig zuigosaigt ist. {in einer Veishiaiisds
lang zwischen der. Streikikommission einerseits und  Si: o ni .-
maiidierendeii General und dem Oberpraiidetreii
anderseits wurde die legte Forderung cisbgelehnh die erst-en beiden
mit her Einschränkung a n g e n o m m e n, das; ein Teil der Grenz-
tritsppen zur Sicherung des PolensDurchzuges vertragsmaßig hier
im Könisgsberg bleiben muß. Dei: Cteneralstreik ist dadurch abge-
wendet, doch hat sich die Lage in der lebten Zeit
wiedersehrzugejpkdt «

Der Streit ver Groß-Berlin« Angeftelltew
bbl. Für den Fcill des Streits sämtlicher Angeitellteii in Groß-

Berlim über den heute entschieden werden soll, will» die Zentral-
ftreitleitnng. wie der »Vorwärts«· meidet, nach Moglichkeit den
Verkehr in Groß-Berlin in vollem Umfang aufrecht» erhalten.
Die Angeftellten der Geiz-« Wasser- und Elektrizitätswerke
und der skranketihäus er haben die ftrikte Weisung erhalten,
weiter zu arbeiten. Sind! auf die Angestellten der Lebensmittel-
verforgiing wird dahin gewirkt, daß sie ihre Tätigkeit nicht unter-
brechen. Anders liegen die Verhältnisse bei den Bureauangestellteii
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der Kohlensirinen und der amtlichen Kob.leustellen. die einen
 von zwei Tagen ins-unteren wollen· · l il l
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Die Banlbeanitenbetiiegiinip
§§hb. Dresden, 16. April. In Dresden fand eine grosse

Versammlung der ·B a n k a n g e te l l t e n statt, die sich mit den
streitenden Berliner Bank eainten solidarisch er-
llart. Die Peksllnimlung beschloß, »fqfp1»:i und! Aufhebung des
Stmtdkdchts in Bekundung ver Solidarität die Arbeit so lange
niederzulegen, bis die Forderungen erfüllt sind.

Ol-
__ §§h»l!. Berlin, 16. April. Wie der T.-U. gemeldet wird, tragen
sich einige ssderrsen aus der Bankwelh besonders aus Kreisen der
Piitteldeutsckien ·Kreditibank, mit der Absicht, n o t l e i h e u d e A n:
gestellte mit Geldmitteln zu iint»er·stützen, damit
diese nicht gezwungen sind, aus pekuniarer Rücksicht im Streik m:
verharren. Ja der heutigen Betriebsversammlung wurde u. a.
diizMrtteiluncg gemacht, das; freiwillig und ohne Aufforderung von·
einigen Herren zum Zwecke der Unterstützung für diese Beamten
bereits 20000 Mk. zur Verfügung gestellt worden sind.

der Zrievensiierircicr
w. Paris, 15. April. Nach hiesigen Blättern ist der Friedens-

vertrag angeblich in zwei Teile getrennt: 1! die Friedens-
präliniinarien mit Deutschland. die einen Artikel enthalten,
durch Den sich Deutschland verpflichten wird. im voraus allen Ab-
kommeii, die mit feinen früheren Verbündeten abgefchlossen werden,
zuzustimmenz 2! eine Rlaufel, hie Deutschland nicht direkt betrifft
iind für deren Uiiterzeichiiung später« die österreichischen,
ungarifcben, bulgarischen iind türkischen Delegierten
herbeigerufen werden. Bezüglich der Belebung des linken Rhein-
users, die früher allein durch die Franzosen vorgesehen war,
scheint die Meinung zu bestehen, daß die Verelnigten Staaten
iind England die Mitwirkung für, wie der ,,Petit Parifien«
meint, ein bis zwei Jahre nicht verweigern werden.

Graf Brockdorff über vie Fricdciiskoiiferenz.
§§ Der Reichsminifter des Auswärtigen Graf Brockdorff-

Rantzau hat einem Bericliteritatter der »Dtfch. Allg. Ztg.« gegen-
über u. a. gesagt: Es würde falsch fein, auf die Sllteiniingsss
verschiedenheiten unserer Gegner allzuviele Hoffnungen zu setzen.
Durch den mehr als vier-jährigen Krieg sei eine Verbindung ent-
standen, die weiter dauere. Es seien so viele Gemeinsamkeiten, jo
viele Fäden von einem Land zum anderen geschaffen worden, das;
er, Graf Brockoorsß nicht recht an Schwierigkeiten glauben könne,
die einen Bruch « zwischen unseren Gegnern herbeiführen könnten.
Deswegen glaubt auch Graf Brockvorff nicht, daß es ihm möglich
fein würde, auf her Friedenskonferenz eine ähnliche Rolle zu
spielen wie Fürst Tallehrand auf: dem Wieiier Kongreß Das
einzige. worauf er hofft, ist das Interesse der Feinde, Deutschland
wirtschaftlich soweit bestehen ziiszlasseiu das; es die Fähigkeit hat,
den ihm auferlegten Pflichten zu genügen.

Die iii-sonnen neuster gegen ne neaiiiviiiiii
w. Berlin, 15. April. Ein französifcherFunkfprucli voin 14. April

meidet: Der allgemeine.sA-rbcextesusnertikarid·z-sdersxfaft 000000
Mitglieder zählt, hat in Paris Plakate mitsolgendeni ext an-
gebracht: Vorn August 1014 bisRovemver 1918 ist ung zu wieder·
holten Mal-en gesagt worden, daß wir für das Recht gekämpft
haben. Diese Versicherung bedeutete, der Friede würde den Völkern
das Selbstbestimmung-steck» verleihen und auf allgemeine
Avrüstung begründet sein, das einzige Mittel, das die Liquidation
der dtriegsicbiilden ermöglicht. Die feierlich gemachten Zu-
sageii werden heute gebrochen. Unsere Diploniateii legen uns
heute den Plan des Völterbundes vor, der nicht eine Gesellschaft
von Nationen ist, wie dies iii Wilsoiis 14 Punkten niedergelegt
wurde. Diese 14 Punkte, die wir uns auch zu eigen gemacht haben.
wiirdeii von allen Völkern der Erde in ihrer Sehnsucht nach Ge-
iechtigleit mit Beifall aufgenommen. Die Arbeiterklasse Frank-
reiche, dieder Auffas ung »Krieg dem Kriege« vertraute, erhebtfiel! gegeii die Sa otaize am Frieden» Die Völker Tonnen
nicht ständig zu einer Qua verurteilt werden iind Abgaben leisten,
die» für den Ausgleich des Rüstungsbudgets bestimmt sind. »Der
allgemeine Arbeiierverband verurteilt jede BlockadepolitiL
jeden politischen Druck oder jede bewaffnete Inter-
vention, hurcb die die Formel der französischen Revolution wider-
rufen wird. Jede Nation hat allein die Macht, sich Gesetze zu
geben iind das iiriaiitastbare Recht, dieselben zu ändern« Die Ab-
sicht. dieses Recht mit Gewalt einem fremden Volke zu nehmen,
beheutet, Feind der Menschheit zu werden. Dei: allgeineine Arbeiter«
verbind ruft die öffentliche Meinung und das Gewissen der
fozialiftischen Organisation auf, gegen diese Zustände aniiiikämpfew
Der allgemeine Aibeiterverband verurteilt jede Fortsetzung des
Krieges und fordert dringend den Abschluß eines wahren Friedens,
den alle Völker unterschreiben können.

Der neue Zeiitralrat
w. Berlin, 15. April. Dei: vom Olätsekongreß rieug ew ähltsei

Zentralrat, der aus 16 Mitgliedern der Mehrheitssoziab
demokratiie, 2 Soldatenvertreterm 1  ibriftliclyaöoaialen. 1 Bittre-rn-
vertreter und 1 Demokraten besteht, hat sich konstituiert. Als
Vorsitzende hat er gewählt:  Soßen unh Faust. Er wählte miß-er-
Dem einen engeren Arbeitsaussiiliiiß von neun Personen, der aus
acht Mitgliedern der Lliehrheitssazicildemokratia nämlich Enden,
Fausts, Grzesiuskh Knoblauclk Neue, Schäfer, Schimmel» Zwosta
und dem Demokraten Flügel besstieilzi. EkrYSioldateiivertrsetseir
Scholz soll vorläufig diesem Neiinerausschuß fiir die Erledigung
soldatischer Angclegenheiten solange beigeordnet tue-oben, bis die
Csntscheildiisng über den Reickzssoldatenrat gefallen ist. Der
Aktionsausschiiß von neun Mitgliedern wird alle Geschäfte. des
Zentralrcits führen.

Finiiland niiv Deutschland.
w. Berlin, 14. April. Der Jahrestag der Laiidung

der Deutschen in Fiiinland wurde in bange�: unh
Eketiäs mit Gottesdienst »und Schützeiivarade ge-
friert. {in Ekenäs wurden auf die Gräber gefallener Deutscher
Stränge niedergelegt, u. a. und! von her �Deutfcben Gesandtfchaft
in Helfincifors Die Stadtverordneteii in Hzzngo haben
an hie Stasdtverordnetocnversammlung m» Helfirigfors »ein
Schreiben gerichtet. in idem hervorgehoben totrh, date, die Hilfe,
welche die Deuts n dem finrilandifclien Staate brachten, in werten
Kreisen Südfinii ands den Gedanken rege gemacht hatte. aiif ge-
eignete Weise das Gedächtnis an» die deutschen

e llo e n t a t en u bewahren; am zweckmaßigssteu erscheine dieErriclitiing eines D e n k m a l s in Ha n » o , da ja die deutscher:
Trupp-en dort gelandet seien. Zahlreich ind die �Ielegramme, hte
dem deutschen Fuhrer in jenen Tagen dein Generalmaior Sinai
�uns M: Gattsusiuaeszlieinderietitiiilrurlaiid weilt. e



_ haben die Engliinder Trapezunt besetzt.

- einen Schluß auf das Ganze zulaffen

c Stückchen Ware unberkauft geblieben.

Scflsctlfcllldlkclsc Bcwcgillig M stroutien.
IRS. Bein. 15 April.  Eigener �Erahtberichm Nach hier

eingetrofsciieii zuverläfsigcii Nachrichten schlägt die Wielduna fran-
ziisisclieis Blätter, im neuen siidflawisclicii Kiinigreich hekrschk all-
gemeine Zufriedenheit und Begieifteriing für das neue Vaterland,
den Tatsachen ins« Gesicht. Im lkpesgenteil befindet sich der ser-
lsisclnlroatifctpslowenische Block in voller Auf-
lösung. Die kroatifche Bsaueriiviartei und die Re-
puvlikaiien »die. vier Fünftel des Volkes vertreten. richteten
an Wilsoii und die ssariser Konfereni eine Denkfchrifv in
der sie die sofortige Errichtung einer unasbhäriixrigen kroatisikzen
dltepuhlik verlangen. Die absolutiftifche Regierung in Vol-grad wird
dcr Gjcsetzesiibertretunscy der csivausainkeih der Verschleuderung
öffentlicher Gelder, der Unterdrückung der Presse ii-nb anderer Ge-
aoalttätigkeitseii gegen die. Kroaten be.fchiildigt. Selbst die. Im-
munität der Abgeordneten werde nicht g-oachtet, uind bei den
dlliasseiiverhasticngen würden diese nicht vsevsihoiiv Einer von ihnen,
Rai-Zieh, richtete aus dem Gefängnis« einen flammen-
den Protest an die Entente. Mehr als eine Million
Kroaten wehren sich gegen die serbifche Gewialtherrfchaft und die
zsiiiangsivcise Eingliedcriinci in das neue Konigreicki � Von ser-
bischer Seite wird die Meldun masdfsarifcher Blätter, das-i in
Seribien die proletaris e Revolution ausgebrochen
sei, bementiert.

H. H. Reichs-selber für Pcirteiziocckr. Weimar, 16. April.
Auf eine Anfrage der Abgoridnesten Dr. Mimiiii und Dr, Ober-
fohren antwortet die Rcichsvegicriingt Die. Reichs-regie-
r u n g m i f; billi gt e s, wenn von irgend einer amtlichen Stelle
Zkleicksgelder für hzirrteizlveckse veransgabt worden find. Der in
bei: Anfrage genannte »Werbedienst der deutschen Re-
bublik« ist die. friihcre Propaganidastelle »der obersten Heeres-
teituiig  «Ohla!. Diese Herkunft ertliirt die Vterseudung ihrer
Dsruckschriften als »Heeresfache«. Die! Flieigieriinsg hat diesen
Mißbrauch unterwinden, so bald er ihr zur Kenntnis kam.
Die Werbestekle wurde im November vom Berliner Vollzugsrat
übernommen mit beni unausgesproclienen Zwecke, f ozialiiisehe
Propagan da zu betreiben. · Bereits der Rat der Volks-
"beauftragten bat, als ihni der Tatbestand bekannt wurde, Weisung
gegeben, die Stille: zu liquibieren. Diese Liquidatiom der sich
im Februar die ausdriicklche Verfügung anschloß» sich jeder
weiteren Propa anda zu enthalten. iteht vor dem Abschliiß Das
noch nicht entla sene Personal ist lediglich
legung nnd der Übergabe der ...Lhla« befafit.keit wird in Bälde ihr Ende finiben.

bin. Die in Berlin eingetrossene amerikanische» Kommission zur
llberwaikinna der ausländischen Lebeiisuiittelverteilnng wird beute
eine Besichtigungsfahrt der Steiß-Berliner Lebensmittelfpeickzer
unternehmen.

mit der Rechnungs-
Aucli diese-«. Tätig-

I«
I!. G. Streit im Elsasp Jn den Textilfabriken in Mühl-

bausen ist wieder ein großer Streif ausgebrochen. Auch die
Bäcker haben sich dem Streike angeschlossen.

i
§§hb. Basel, 15. April. Wie aus Konftaniinopel gemeldet wird.

Bienenei Meile.
sc� Die Breslaiier illkessegefellfcbaft versendet soeben ihre Ein:

ladiingen zii der vom 15. bis»31.» August ftattfcndenden Aus-
ftellnng fiir Bau- und Kleinfiedelungsivefen Der Plan
ist gegen die erste Ankiindigiing noch erweitert worden und um-
faßt folgende Abteilungen: 1! Baustoffe  fur Hoch-i, Tief» Wassers.
Weg» und Brückenbau und ihre Verarbeitiing bis zur gebrauchs-
fertigen Ware einschließlich der zu ihrer Herstellung erforderlichen
Mafchinenx 2! Baukonstruktionen sWände und .Wandbeklei-
dungen, Decken und Stils-en, Fußbödeii aller Art, Dach und
Deckung, Dachbinden Türen, Fenster. Schlösser usw» Blitzablciteh
llmwehrungen!; 3! Bauten und Siedlungem  a. Aufbau:
Stadtbauten aller Art, Landbautem Landhäiisey Scheunem Ställe,
Speicher usw«. Siedlungen, Behelfsbaiitem Barcicken und Zelle.
h. Ausbau: Wohnungseinrichtiingem Möbel, Hausrat und kunst-
gewerbliche Gegenstände, Beleuchtungskorpey Malerei. Plastik,
Wandfchmuch Musikiuslriimenia Tapetem Teppiche und Wandbes
lleidungem Dekorationss und Tapeziererarbeitem künstlerische
Frauenarbeit-en, Ofen unb Baukeramih Zentralheiziinix Eleltrische
Anlagen. Hygienifche Einrichtungen aller Art, Baubefchläga Haus-
und Küchengerätek 4! Bekleidungz b! Volksgefundheit
 Gartenanlagen, Schrebergärtem Gartengeräta Gartenmaschinen
usw» Gartenmöbeh Sport und Spiel« 6! Straßen- und Wege-
bau  Transport- und Verkehrswesen, Feuerlöfchwesenk 7! Bau-
geräte und Baumaschinen  Bauhilfsmafcliincn, Pumpen und
Motoren, Auf-Züge. Apparate und Jnftrumentex s! Bautviffem
schaft lBauliteratur und Allgenieinesl

Gleichzeitig veröffentlicht die MessesGesellfchaft den Bericht
über die im Vorfahre veranstaltete erste Breslauer
Messe. Er gibt einen kurzen Überblick über die Einteilung der
Messe, die auf ihr vertretenen Jnduftrie- und Handelszweiga be-
richtet ausführlich über die Etöffnungsfeierlichkeit und nennt die
zahlreichen hervorragenden Gäste aus dem Auslande, welche die
Messe besucht haben. über das geschäftliche Ergebnis der
Messe bemerkt der Bericht, daß fich zwar über Umsatz und Geschäft
genauere Zahlenangaben nicht machen lassen. weil niemand ver-
pflichtet war, die Höhe seiner Umfäve bekannt zu geben. Immer-
hin ist eine große Reihe von Verläufen bekannt geworden, die

Alle Fabrikanten land-
wirtschaftlicher Maschinen und Geräte berichten von glänzenden
Geschäften. Das Gleiche trifft auch aufBeleuchtungsgegenftande
und elektrotechnische Artikel zu. »Ja verschiedenen chemifcljktccly
nifchen Produkten sind Riefenumsatze erzielt worden,·nicht minder
in Textil-Erfatzftoffen. Mit wenigen Ausnajimenzeigten sich auch
die Maschinenbauer äußerst befriedigt. Fur Slliobel und Innen-
ausftattung sind Aufträge erteilt worden, die in ihrer ganzen
shöhe nicht angenommen werden konnten. Geradezu glänzend
waren die Ergebnisse für die Unternehmer des Kleinwohnungsi
Baues; ist doch ein Haus nicht weniger denn fünfhundert-
mal bestellt worden. Bei dem allgemeinen Warenbun er
ist dieser Erfolg nicht ausfallend, und wenn beifpie s-
weise die Ukrainer hätten kaufen und ausführen dürfen. was sie
wollten und was ihr Herz begehrte, dann wäre nicht das geringste

Ganz großzügig traten die
Bulgaren als Einkäufer auf. Eine Unmaffe von Wagen. Geld«
fchränken und Pumpen n. dgl. lviefen das Plakat ,,Verkai»ift nach
äbulaarien" auf. Dem Bareau wurden zahlreiche Aufträge zur
Abstempelung behufs Erlangung der Ausfuhrvewilligiing vorgelegt.Selbfttedend zeigte sich das Inland nicht wenige: aniluftig. und
hier war es namentlich Ostpreiißeir das tküchengeräte u. at. in
großen Posten dem Markte entnahm. Dabei bleibt zu beachten,
daß es ficlkvieliach um erste Anknüpfungen und Probebestellungen
handelte, die sicher zu dauernder Verbindung und zu Nachbestelliengen
geführt haben dürften. Eine große Reihe Breslaiier Firmengörichtetespdaß auch das Lagergescbäft in der Stadt in glänzender

eine ver «.
� Jedenfalls waren die Näcljftbettiligteth die Standinhclbetx inrer Mehren von dem Verlang» der Messe« voll befriedi . Der
wer? det Mk e. Mk» andel und nduftrie sowie auf die »erkehrs-

todt anregend und sdrdernd einzuwirken, isteziehungen unserer »be dem ersten Male zweifellos erreicht worden. und es ist zu
hoffen. dass; die» bevorstehenden Messen. besonders» zunächst die Messe
von 1919, in dieser Richtung weitere Erfolge bringen.

Boliillille Mililollgleli -
«l- Jn overfchlefifchen polnifchen Blättern veröffentlichen bei:

Oberste polnifche Weilst-it, Unterkommiffariat für Gdplefien.
gez. Esaus-»und vie Politische. foziallstikche mietet sitz»

« Binifzkiewicz einen langen Protest gegen
deutsche Regierungs. Es ist in Wirklichkeit gar kein Protest gegen
irgend eine Vergelvaltigiing der polnifchen Bewohner Oberschlesieiisz
sondern ein auf den gcmcinsten Lügen und Berdrehungen auf:
gebauter Hetzruf zum Hochverrat der Oberfchlefier gegen
Staat und Reich, die offene Aufforderung zur gewaltsamen Log«
reißung csberfchlesiens von Preußen. {in den von den Polen be«
fehlen Teilen der Provinz Polen werden die Deutschen auf jede
ordentliche Weise drangsaliert, mit hoben Steuern für den pol-
nifchen Webtsckzatz belegt und sogar zum Tlliilitärdieiist gegen ihr
eigenes Vaterland gezwungen. Ein Oberscblefiem dessen über-
wiegende Mehrheit garnicht polnifch ist und denkt. darf ei» Häuf-
lein von Fanatikern ungestört das Gift des Völkerhasfes aus-
ftreucn. Daß allzuviel Entgegenkomnien Schwäche ist, scheint de:
Regierung nicht klar. werden zu wollen.

Von bei Klliilggs nnd Lautiililltte
* Vor kurzem hatten sdcr �llilbciter: und der Angestellte-traus-

schUfj de! KERFE-Hütte, wie seinerzeit berichtet. die Ab-
Berufung des Huttendirektors di Biasi von feinem Posten ge-
sptdctt »Und durcbgefetzh worauf die Verwaltung der Aktiengesell-
fchirft Herrn di Biasi zum Oberhiitteiidisrektor ernannte. Nun-
mehr haben die Angestelltew nnd Arbeiterausschüsse der Ver-
einigten Königs- nnd Laurahiitte am 13. d. M. Eint-
schließusngseii gefaßt, in denen sie dem Aufsichtsrat erklären, daß die
Angestellten und Arbeiter der Gesellschaft nicht gewillt seien,
fernerhin mit ihrem Gtenercildirektor Geheime-at Hilger zu
arbeiten, daß sie ferner in der Ernennung des bisherigen Stätten;
direltors di Biafi zum 7Oberhiitteiidirektor eine »Der-aus-
sorde»r»ung" erblicken, sich mit den Angestellten und Arbeitern
der Fdonigshiitte solidarisch erklären usnd eine Wiederher-
in endusn g des Herrn di Biasi bei der Bereinigten Königs iinb
Lairvahirtte ablehn en. Herr Cieneraldirektor Hilger habe �bis
spätestens zum 13. Biai d. J. seinen Posten zu verlassen, dagegen«
Herr Oberhüttendireltor di Biasi sofort. Ein-e weitere Erllitrung
der Auge-stellten- unb �Flribeiterauäficliiiffe des llnternehnieiis richtet
slch gegen den Grenzfchiitzn Sie. fordert, daß die Gern-rai-
direktion den beim Grenzsfchiitz befindlichen Angestellten und �Ära
beitern der Gesellschaft vom 20. Mai ab sämtliche Bezüge und
jede freiwillige Unterstützung; entziehe. Die betreffenden
Angestellten und Arbeiter hätten bis« zum 1. Juni ihre frühere
Tätigkeit bei der Gesellschaft wieder aufzii.n«ehmeii, widsriigseiiifalls
ihre Wiedereinstellung nicht mehr erfolgen dürfe.

»[JiiftizkauzleAngestellte] » In einer am 10. April im
Elisabcthtiereinishaufe zu Breslau abgehalten-en Verfaiiimlung der
Kanzleianqetftellten Brjeslaicer Juftizbehorden wurde _ nacb ein-gehender Aussprache über ihre Arbeits- nnd Dienftverliältniffe
ogende Entschließung angenommen: Gegen die Wachen-

fchaften gewisser Kreise, bie andajiiernd bemüht sind. uns die durch
den Weg a}! des Kontrsolh und Zettelsufterns er:
riingenen »� »r-suckite zu entreißen und uns dadurch in das alte
Asrbaitsvserhältiiis welches eines Beamten durch-aus unwürdig
cwefen if»t,»wied»erum hineinzudrsücken versuchen, erheben sämt-
i? »K!anzleiangoftellte hiesiger Justizbehörden vor alle: «bffents

li �Zeit flammenben Protest. Durch derartige Treibereien
leidet nicht niir das Verhältnis unter den Beamten selbst, sondern
auch der gesunde Geist im Beamtenkörpcr wird dadurch unter-
graben. Wir rufen erneut, daß wir auch ohne das uns Jahr-
zehntelang inechtende Zettelshstem unsere Pflicht und Schculdigkeitals Staatsburger Zum Wohle unser-es Vaterlandes erfüllen und
jederzeit bereit fin , die Sinteressen des Staates zu wahren »und
zu stützen. Wir weisen »deshalb die am 1. Yiärz 1010 bei einer
Besprechung im Iustizininistesriiim dur einen Bureaiibeamten
der Staatsanwaltfchaft II Berlin zweife sfrei laut ewordeneii un-
wahren Behauptungen und die dadurch erfolgte gro ei Herabsetzung
und Verletzung unseres Standes energisch zurück.

kgreistagswalil in Trevnitxs Ja Trebnitz fanden am Sonntag
die ahlen zum Kreistage statt. Die Deutfchnationalen er-
rongen dabei neun Sitze. Auf die vereinigten Parteien  «-?entrum,
Sozialdemokraten und Demokraten! entfallen fünfzehn �illlanbate.
Die Deutfchnationalen haben demnach zwei Abgeordnete mehr er-heißen als ihnen bei einer gemeinsamen Riffe augebilligt werben
o en.

lbkeisecrlanbnisfckieinea Ein Anspruch aufVerabfolgun von
Reiseerlaiibnisfclieinen beteht nur bis 80 Minuten vor A fahrt
eines Zuges. Solange die Möglichkeit der Ausstellung besteht,
dürfen Reifeerlaubnisfcheine auch noch nach diefein Zeitpunkt aus-
gegeben werden. Keinesfallsdürfen jedoch vie den Beamten sonst
noch obliegenden Dienstgeschäfte unter der Aiisftellung der Reife-
erlaubnisscheine leiden.

fAusfall von Ziigeir.f i »Die» EifenbahndirektionBreslau teilt
mit: Die Züge »603J608 Görlitpdllikrifch fallen von Donners-
Lag. den 17. April ab, vorübergehend weg.

K· Moskau. 16. April. Beim Städtilclien Arbeits-galt loaren An.
fang April noch rund 3000 stellenfuchende Männer« ge.
krick-dick, von denen 2000 unterstützt »werderi. Unter diesen Unter.
stütztnn finld 650 Kaufleute, 250 Gasstwirtsgehilfen, Isoningelerntse
Arbeiter. De: Rest verteilt sich »auf Facharbciter verschiedener Art,
insbesondere Mevallavbeiteiz Fleifcheiy Backen Ast! Mlaiirerii. Bart·
shilfsarsbeiternx Saurer-arbeitern, jugendlichen Arbeit-ern ist große:
Mangel. Die Zahl der stellen suchen-den Frauen ist
ruind 3000. Darunter find 1800 in der Unterstützung, insbesondere
kaufmännische Angestellte und Fabrikarbeitcriiineir Das Arbeits.
amt hat in den le ten drei Monaten 14 757 Pdänner und 8644
Frauen unter-gab t.

� An der» hiesigen stilistischen Realschule -t, die mit Genehmigung
des Ministeriums fiir Wissenschaft, Kunst und Volksibildun zurO b e r x e a l s ch u« l e» aus-gebaut wird,  zu Ostern d.  die
Ober-s ekun da eroffnet worden. Glas. » eitig ist der eng-unten
Aufl-alt die Berechtigung erteilt worden, während der r eit ihres
Ausbaiiies denjenigen Sande-»ein» die mit bei: Versetzung im »die
 ihren Schulbeisuch abschließt-n, Zeugnis» der Reife für
die Prima zu erteilen.

�- Als vor einzigen Engen ein Berlin die Gasfpcrrstiindenaufgehoben winden, hat main in Breslaii Unmut gelangt; da.das nicht auch liieiggeisrhiohtz nun koinmi aber aus Berlin �e Rai-II
ruht, �biqf; der Reichsk lenkioinmifiar sich versank» sie-schen hat,
im Berlm die Gasislpserrtunden wieder einzufu ren.

-�- Die Hefe pflegt in Vreslau vor den kikskfzn Festen. wenn fast
asllle Haus-stauen backen wollen, kn a p p zu wer d e n. Die. Schuld
am dem ils-ersinnen der Hefe-performing tragen der Kohlcnmangel
imd das-s hierdurch veranlaßte Stilliegien der Fahl-sen, sowie. die
dniievntdeii Ttcisnsportfckjlvierigskicsiteiu

» Die Lohubcwegnng im Frifeurgcivcrlie hat dazu geführt,
blaß in der Qfterquartalsfibuiig denkst-Heut« und Peruckenn:cuh»er.
innung der ein tinmisige Beschluß; gesiasit imirbe, die P r e if e sit rsite-steten, » aarsckineiden usw. um LIPrM heraufzin
eben 
� Beten Eindruck! llbcitascht nnb feftgeccosaniesi wurde ein Jst-loher, M! am

einem anderen zufaainien ein Seidengesckyaft auf ver« Reitfteftrase klein-status.
Er hatte flch bereits Waren für 1 0 Ost! Mo e! aus. csucht und zur Fort«
Lchaffiing vertraut, als er tlvetrafchl wurde. Geht Gen« e ver-sowie mi- m
on ihm gemachten Beute an entfliehen.

.. "III »  I

_ Wetternaaniditen. » »
Bei: m Baunach Sogar Wen« if: bei rot-Steg? bit« sinkt: Wir-via um:tritt-e nur reanrrnay. ie empor-akuten nur nom «» terms-»Von» .

emnmunoc u, Reufabripnffer 8, Meine! ���. einaoum «, Hilfst-indes --� 11mm «,Verm! 8, Kaiser: 6, mm «. München --, Mist �--· O.Weitervorausfcige in· te« t7. til, 8 itzt vormittags:
Woraus, verändern-Des cm: um s wallten 8 iscslgea Wissen.

öffentlicher Wetterdunst. Este westlich-i Depression list und: an ihrem allen
Fleck, beginnt flat aber auszufüllen; infolge-bessert lnv c; Wurde überall stark

allein. Das Weite: if: bei wen; vereinbarten einveratneverbältuiifeii nochn t e,-»toi Osten an a en. in Donnerstag bleibt �a? i�! r am! ver«
r neigt au: n: um rang bei taub-Oel- am: vereinbaren:

i i ilmmmug�n-hm�a. mitsamt-up.- an ask-so«- Nessus-Ists.

die »barbarifche T&#39;
l �gäuiite Ehre-tritt.

s« Man schreibt der »Deuifclien Tageszeitun «: Das Hausach,
Scliaiifpielhaus am Gendarmenniarkt in Berl n führte gestern
»Die Journalifterst von Gustav Erehtag auf. �- �Der Diehter läßt
bekanntlich in seinem Stücke ver ehievene Personen mit adeligen
Namen austreten. »Die Leitung des Schauspielliauses findet da;
indessen höchst unzeitgemäß und läßt die Llvelsprädikate der
in dem Stück handelnden Personen aus den von ihr heraus-
gegebenen Theaterzetteln fort. �- ie hieß es boii früher?
Mannerftolz vor sspurstentbronenl Ob nun, nach dem DortmunderVorbild. auch en lich Schillexs �äunafrau von :Orleans«, Kleifts
»Bei-u von Hamburg« und ahnli e Dynasteus und Adels-Stüoke
vom Gendarmeniiiarkt verschwinden werden?

okt. Eine. Oder ieisgenartigfkeii Volisbeliistigun di,
Osterzeit in beim Eifeldorse Gattin e d c n ver-m tret: das Eier,
rollen. Auch in der an Eier so armen Kriieiaszeit hat man an
dieiseinurisalteii Volksbraiich festgehalten. Ein Bursche legt hundert
Este-r einzeln in eurer Entfernung von 1e 1 Meter auf den Boden»
Ein andere: Bursche läuft zu dem etwa 5 Kilometer entfernten
�Dorfe Siiiiveraoh »und wieder zurück. Während hieße: Zeit hat
der erste Var-sicu- die  Eier aufzuraffen unt-d fie einzeln in den Korb
zu tragen. Das ist beim ersten Ei ein Weg vson zwei Meter, beim

braten bon vier Bisse-er, beim 50. Si beträgt er hundert Meter,
eim lebten 200 Meter. fo daß er insgesamt ebenfalls ungefähr zehn

Kjiloineter zu laufen hat, und darbei noch vorsichtig jedesmal das
Ei» trugen muß» Jst »der» Eierrafsey der ftetsspder gotvandiestc
Basis-er» des Dorfes ist, verlier, reihte ber gäufer zuritckkehm so ist er
der Sie er, andernfalls der andere Lauter. Natürlich wird der
Wettlaiii jedesmal von einer groß-in Volksmeiisgsy dic- ron weit und
breit berbeiftrömt, verfolgt, und vor allein gestaltet sich der Rumpf
in dem Au· ick interessant, in welchem bei: vom �Dorfe Sinc
lveoath hoinikehrende Läufer sichtbar wird. Mit allgemeinem Mit·zug und Tanz wsisrtd die Volkskäluftigung beschlossen.

wird-um

z Aus� Budapest wird gexiieldetz Seit der» Verlautbarung
des »Er-Eises, wonach den katholischen Geistlichen die« Pereheliihimg
crmoglictit einnimmt es nahezu täglich» vor, daß katholische Priester:
ihre Auserwohlre zum Altar fuhren. Die Anzahl der bisher
in Budapest geschlossenen Eben beträgt zwanzig. Das grösste«
Aufsehen erregte dies. Heirat des klerikalen Führers Lndwig Jzsoß
der das» Mafcknnenfckyrseibsräulein des von ihm rsedigierten tieri-
{alert Blattes heiratete; «» f ».·,--i-;.«.·..2»-;»,�,;

�d. Eine sonderbare Hinriilitiingsgefchithte wird im �Wirtin�
erzählt. Mitte voriger Woche sollten m P aris zwei italienische.
Defertesurscx Sannazarro und Sand, hingerichtet werden. Sie«
waren im Mai 1918 nach ihrer Esfliikht aus der italienifclxien Armee
nach Paris gekommen, hatten dort in der Villa einer Frau Elba
einen Einbriichsdrebstahl betrübt und bei dieser: Gelegenheit die.
Frau ermorden Am Hinrichtungslage wurde, wie gewöhnlich,
den Derlingiienten um 6% Uhr früh von den Vertretern bei:
Staatsantoaltfchaft eröffnet, daß ihr Begnadigiinasgefiicli beta�
warfen worden sei. und ihre. Stunde gosdilagen habe. Während
Sacco sich in die Gefängnis-fabelte führen ließ. um noch eine
Lllicsfe zu häveiurrklärtc Sannazarrg er habe feinem Anwalt noch
eine klllchlitlsk Mitteilung zu machen. De: Anwalt was: auf diese
Mitteilung um »so mehr gespannt, »als es den französischen Be-
hörden bisher nicht gelungen war, die. Jdenkltat Sannazarros nnd
seinen wahren Namen festzustellen. » De: Verbrechser hatte stets
behaupteter habe keinerlei Angehörige mehr auf der Welt und
von verschiedenen wirklichen Trägern dirs Namens Sannazarro
waren entrüstet« Protefte dagegen eingekauft-m dass. sie mit dein
Diordarnrgensdwie verwandt seien. Jetzt: in letzter Stunde er:
llarte dieser, er enbftnniine einer sehr ehrenwerten Familie, wolle
aber nicht, daß durch feinen Tod Schande über diese Familie:
komme, sondern sie. glauben lassen, er sei auf dem Felde der Eltire
gefallen. Dann versicherte er. er sei der alleini g e Mörder leer.
iyrau Alba Sacco habe lediglich den Diebstahl aiisgefiihrt und
von dcsr Mordtgt nichts gewußt. Dies Glesständnis hatte« zur
Folge, das; die Hinrickxtiirig des Sacro zunächst aufgcfcliolsen toll-risse.
Sannazaikro aber niußie den töenkerswagen besfteiaeiu der ihn zum
Lilragodlioiilevard brachte. Dort betrat er ohne Wanken das
Blutgerüst und lief; sich guillotinic.ren. Gegen Scicco wird ein
neues Verfahren eingeleitet.

skunftiiaihrichtiiu
»» a? Gismt PMB von tausend Mark setzt das .,Dahe i m&#39; aus
no: eine ganz kurze tünftlerifch volleiisdete Skizze von knapp
200 Zeilen, Grmiitivoll-e. liaitere und flunnsznd zugesfpidte Ars-
beiten erhalten den Vorzug; Krieasgefchichtm find aiussigeftkiloffem
Die Skizzen sinsd bis zum 31 Mai unter einem Kennwort einzu-
enden an bie Schriftleitrvng des »Daheim« in Berlin W. So,
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Handelsteih
· Jst-edlen, 16. April. Börse. Die Streikbewegun in der

Metallindustrie unb im Bankgewerbe hat in» Berlin un in der
Provinz weitere Fortschritte gemacht. Nur in Breslau haben bie
einfichtigen Elemente die Oberhand behalten und die Kollegen vom
Bankgewerbe abgehalten, sich einer so einschneidenden Gewalt-
maßnahine fernzuhalteii Doch konnte» die Haltung ficb nicht so gut
wie gestern behaupten. Kriegsanleihe ließ etwa 1 Sßroi. nach.
Die anderen feftverzinslichen Werte haben sich be fer gehalten,
dochjvar die geschäftliche Titlgkeit gering. Von Dividenden-
pavieren wurden amtlich notiert Breslauer Elektrifche 120 et.bez. u. B» Schlesigkie Bodenbank 138 et. bez. u. G» SihlefischeFaiåpfer 140 bez. z iir Oberfchlefifche Montanaktien bestand etwas
. a rage.

Dividciibenabschlaxr Vom 16. April d. J. ab werben C. Heck-
manmAktien  8 ?Broi.!� ciusfcliließlicli Gewinnanteilschein für 1917/18,
Concordia-Spiniierei-Aktien �2 Proz! HöxtewGodelbeim exkl.-
CeinsAttieii �5 Praxis, Teutonia Misburger Barth-Sein.- ktien
 9 fragt. »Bei-ein. Berlin-z rankfurier GummiiAktien �5 Proz.!,
aus chließlich Gewinnanteil diein fiir 1918 an der Berliner Börse
gehandelt und notiert.

DeiitfclpOesterreichische Bontur-ten. In DeutsclpOefterreich
haben-um noch die deutfch-öfterreick·iifcb» gestemvelten Banknoten
gesetzliche »Zabl»kraft. In besonderer; Fallen kann der Staats-
sekretar fu»r Finanzen die nachträgliche Abstempelung der Bank·
noten bewilligen, wobei eine. est-prozentige Gebühr erhoben
werden kann.

Währnugszuschlcig {man Gttitertargf ver preußischen Staats«
bahnen. Wie wir hören. wird »der Wabrungszuschlag im Verkehr
der: preußifchkhefsifchen Staatseiienbahnen mit der Schweiz, den
nordischen Landern und den Niederlanden mit Giilti keit vom
»17. April 1919 an von 170 auf 200 Proz. erhöht. Die aßnahme
Es; Hin? Folge der breiteren Verschlechterung der deutschen

a u a.
wc London, 14. April-· Metalle. Kupfer prombt Witz« ver drei Monate

Tssshdtcfleltrolvlik kzlctjiei Preis 811,4, nievrigfter Preis 81, Zlnk prompt 35%,
per et Monate so, Hin« prompt 224,50, per tret Monate. 219, ratet Sizii bis
24,- m: lese-les Wiss-OR.

»  » . llslåsskkgkklskspxssskxkksesgss __ »» »- -
HLTIZJ Its-« u I .____�__I1 137714. i 15.; u.�

uvoc .1 �EU: XIV 31,33: Jätisiciusa .. . 24 » 6 s· &#39;» · . 2,3 .71  in Je: sei�,  Hi; , ist la
ex! reg als-TM:- ü. +.�°5+2;äe�2ä

z!� » « o!� o,
230g emamuor Fa« H; i,80 Hi»
im siuäau U 0, U: i  0,83

_ 3+2 ulvtmhn n 29ml ev, Im 0,83&#39; «n30 I». Emotion Ue. 1.87- me? 1.409595Mk? ask-up. d. Oder? Uhr man. +



» A»  ». ·. « �n: «.-".-:-!:1..«"« .· . r«-« « ---« _�_&#39;

S gen

·-··- :-·-«! · &#39;4��- - - »» �-n_ _vv|"_�&#39;._ ":__ "1 &#39;-_...&#39;.- O »»· -   �·i«-4.-2kkki«xt.k-x SFLHKHIJ .- -.·.  s, 3 �"«"««.  »« f}.·.�-, .. »

Diebstahl, Beraubung und �bhandenkommen,
»sei- bei Aulrunr und Plünderung

versichern wir

alle Beim� M Postsendungen tät-Itzt«- krtttttgg.""t.t.tlggt

See� und ilußtranspori-Versicherungen �n. und �n... Kriegsrisiko.

Wieso Lannnin b ca. x:".I-«.:;«t.:«:««.:f«t«.
Breslau it, ßantnnslnaßn M. Fnrnsnrnnnr i462 nnd Moll.

Re en i« f T «« lfrenwlse « s meisks.f.kxl.ikxp..szfkissss
für �gn �renzgchutz »· OptikermGakai. Atbrechtstraße

�auch: dringend daz ll. Batatllon Freswllligenscsrettzschutzi pe�e� »« ,�"- kaufenam zu hohen
· Preisen

.«"«-ö..«r- Dr: . »? f� s« �
-;« «kk«&#39;sis«--s2ås DE. H? 1* T« .

z;egts. Dir-l tu Gebhardsdorf bel Fstiedeberg a. Du.
Gesucht werden: Ofsiziety Unteroisizlery Jnfanteristen AUSCIU U� "_

»« gute: von 2o bis 4o saugen, SJJLJSL-Emiiigcn, Handwerker, Silber -
·;«i;reiber, Pferde-pflegt» Atttlleristem

Helft dem bedrängten Vaterlande! 9Q.·k.;·.:. �i553�. FJMZEEÄXEJE «.
Bekannte Bedingungen. Voraus-Mittag für Einstellung I Im« Wame� �"9 i� Schi� "· FVWVUY N� III«

1�*"ä5.°�°""�� �m� NO« D"«sp«�" Breslau a. m�.-&#39;5i":7.:�.7�zaeldesceite für Unteroisiziere und Mannscbaiten wzmmom » « «
«« s r. d. Wald� inrdnraainnnn-nnsialtund Sonnabend 10-12 Uhr vorm. in Ftiebebcr a. Du» Ga  »

f. Z? . äsozmtt streng: leyftiagelienn Pensionat-  I«T-I««;·«Y·- .|s . Osten· ru . «· -  s»den bereits  �dar.9 I  HIRSCH·  "-.-·T«:«.-i nett-am! l3 bestand. 4. ru .: �.-:-.� «.- .:_. u� Ein · 10l �Abitur.  dar. 60 Damen!, Fzs  ·:
*1} 52 iür oder· u. Unter-Prima  dar. 4 Damen!.  � -
T; l29 für Ober- u. Unior-Sektlnda  dar. S! Darm!.
»Es: alle Fühnriche u. 160 Mai. Schnelle Vorberex- its;

�nnn: Kridsrniienrdinnd. Æeizkxxitk

� �
ggf »Deutlcher Reiter": für Hist-Flotte: d. Jns.-3irlg. a. b. V. 5 _Ä_._
tjfkschsckg i. Sankt. [8 -

Bei den

Ueunzelmern
ti b:

vertrete an allen Plätzen gesucht.
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»Is- Prospekt. �uRFernrur Nr. 17.,: · O« »» »« «« Etwiirfa Ftoftettanfaptügc und tpauleiung für «« . « «
»� s.    �m� "�&#39;.""iäf�.&#39;i��&#39;°��� ·« Klein-Wvl1nniit1sbattten, Stedcluugcn und

zum Ftcikvtps �cd�� M« aehörend » - ·. .  2 an . Ätna» b .� vor« n · ·-wcrdcn noch eingestellt: «;   Vbkidbkbstllilgsillldtiilti -;,_;_. s.VII:Ziiuxichfjsvixuekitita Bcbllllllligsplaclc·. «. ·  auch für Damen! [f-e-n T« «« I·

sSattler
übernimmt auf Grund langjähriger  �Erfahrung

Breslaull, Neue Taschenstraße 29  c· OIIII
-
_&#39;._ _

H� « .
.-..

« «
.-

«",· _
«-·- _� _

·«

-..isx-.xss·k�s«sss.««««x.-,s.s. �.-.,-:«.-.
is� --  
«« « H&#39;·«-.·«- «-·«-.«-··«« .?:·I-· s«
«« »
· «f·f·

Hunger« Ehepaar Brei-lau 13, Kaisee-Wilhelm-Str. 70
M

Prüf- Streng geregeltes Anstaltsnensaonat. . . .«.«:«-· «. »» « _ « . · »F «« · e� fi__�._l_il:&#39; .� �da, �Tßys-Ls. ««-.»»-.» ». H« «,,«..«. .4f» . ��  Je. 4 .L�- -- Hex? i ex»  ä z«  «».s.z»« »-f.;...«.--«-.-««.- »!.�?-.... Hi. .-;.f..s,».««kkezkk» ». zßjssixz - -

.  Abgesehen v. d. PritklingEn hiskxlräterseöcb einslchl.   » .  «» » « v� Icarus-KIND. « AND· Aw- A7chLFYt«so« «« « -   0| « « II o �i� � «&#39; « · « &#39; · .- «« � .- � F." ..&#39; . ---"�· �v�. Ü: «:- ·-3«« "v" «« XIV« ·-" "w ««·I-l �n, � - "·.1««.««f«.««. Q5� · «g U   kszzzkx Pfiffe  p J« «»  «» f": «« Kuhcscssckxeästtcstglrbsxlsurh �mögt. » »» » _ Verschiedene Wagen, taki« , UZHILLIY r mauern- »! u- en en ,sz»-. intim� et? 01.57 Schkeesfusszxchsg II; Bube noch einige vorteilhafte Posten [1  KUpeeY
.-·»"-«�  .�é.  1916 und l7 bestanden 217, 1918 I04 Zöglinge ihre QFQY «� »Lkszxjzk·n.ä,v»«szäv»åt»»»»sz &#39;-��-�� �I5; a  u.  « Jqgkp Juki! Lsxshkfkswqgku Ist[

bsnxreiber
besetlttgiatmieda

Meinungen und Fahrtattswcise beim � « L.

nahmen, Vers. Bau» o.  t

10-3t! spitz-Tatar,
s· gut ausgestattet, wenig gebt»

vreiswert u verlaufen.
Zutritt. P 5 Siehst. Satt. Ztg

Vormagen

sowie halbseidg
in der Schweiz lagernd, abzugeben.

Akzevtierctt auch Zahlung in Mark auf
deutsche-Z Konto.

Zuschrtften unter M K 7484 an Rudolf T_.�f

.· « �arg » _

r wiittng ttt
�i sama/�zxxwyxau-rax.�

 auch für Damm! dI0sse,.9.Iiüttchcn.
« - .  fürdieAbiturientetta-�Ptitttanet«s,� Abschlusze ._.,  __    « ·.---..».--  so gut wie neu ocheleganl mit.s« .  � -.  - « « man b o a t-WHMEM W F« R� M   Exgtakskättxtkss seit; ttzspsezksttgfstkgsksstgk  Lokomobalenu ists-e?- sxekigks�i.iiksszietås·

GZVMY Alte KHZUWO Zimmer 70° «««..·-�·sz« Er� übertkossenc Erfolge« . &#39;72: hrff . nasggnfp�qge.Wfoto�iguage Im« Art� � tblotortadbereltunn  . .  » . .  .   Nichkvetjshkts LIMITED! YHVUCU OTTO-&#39;s! 1920 VII« i  sit« Gesc « ene « tat-onst« das« me« «. «« mm . smarten, secure-suche. gäxeyz  II« «k?�.t"�«:7.-ikisk·:-i.MkfisåesesskxszskE-:«T3s-·-.i·«E?k« -«.I«-:"·.«s  nachtt bohrt-c Klaftenatel erreichen.  e�:  IN» ° IS &#39; m� °"5°�°�-�"*°I�°b&#39;|° Ists-i seinen. eingebaute mit
 ----.-  -.-.e-2�.--««--  ·. r:...:: -.-«--.». «»     -s · _   a on·  werden unter fachmännischer Leitung sachgemäß n. schnellstcns Liesekxxkegghgdsxkgukkzx tm J»-

 -   --�-����-�«-�-  Ostern 1918 bestanden ueckiwecsiich »· is s:   repariert. ._ _ �m... es....ke., staune«Die M. änidatialietie- ti� de  samttiche 18 Pruflingkx z,  · 5 A. Machaelus. Breslau, K«··""··-  wie" «� O�
benötiat noch 6 �qhrer oder Meldcretten darunter  Prospekt. Sprechstunden 12��1 Und 4...k3 Uhr»    e  Morast-esse 42. Telephon 7532.  9 �HÜTQ, Cimu�mc,
Ddeseiååkchkiässk"mäå«eikT?MILZFIFZSPFVUsPZZVIII;  - "-«�  sz s é äikkisäisiskkiktpkgtgltSteg«O l « . I . » · �u J«- 1 J . . � .Girenaicbitisqebübrmiie. Bedingung; 2l»!t1lttarpaptere,    s« Muse« gesucht «« am vattmnd «
tadellosc Führung und ftraffe Dttztplztk

Nielduttaen unter Vorlage ihrer Pavtere an
Minima!«.js".2:·   Ein gedeckt» Wagensc«  s betrauten bei Kaps,

Vreslau V, Gartcustraite 18, Z. Gut» r. E W. begin! Eil! kiiiiiiiiitiw Fgldaxjjjlgstjkksjtjkzadc T« .�é° _...__.�. ·    Breslau 1  Fu. « · . . . ·« Graf. . ·« «« . ; «» . »» -  » Jtitbcrfienfir. IS.is« Dsiiiwie Po« ssisssigii is» einem is«- Mstdgspm Betst-M· GLMIIMU l�  TO« »s- �dem «· · ttxsgsstgsskxetstkszkgsxkzsetsitkgs .k.x-·ss«z.ktssxzgi.tk«zss "i""""""··"«·"«"il·ll·"gez. Hass-e, » Sich. Bart-stetig. bis» Oll aller Höh. Schulen u. z.··Eir»tjkjbrige-tt. �«..-�.-..�;«-:- »-,..3sk.z»-.«.-s-.-   m» l; K 5370 an Radon gggggse, Leipzig· g « am� K
�ßberitaznb.�örtnabefuüret...�_�.._��-_._ Jus-»Is- m� ssszszggggzzsesxkssssszzskzsxszÆssssssschssssssss es; p H« m, H W» «·-.--.....--.-.-.-....-   -...  am im Gsssssk�er Schlesiscite Verein zu: iiberwachttng von · __ « IF« »Ich, d» mngbleibt _ ._�_.   gdctekzxlItigokktk FeeisskstibntigkaenDamnftesseln ttbermnimt nach Vereinbarung unt Es oesttgttzen nåchttztstsllchtxsgs ElntahtsgeusExomens Zuzhs �wen; dem waschen »     _  V _ Eurem. U 29s Ost. Seht. sie.der Rtetnknfretgabeftelle m Berlin dte Beratunttss Osksss »; Eos Fzrshfssfszszgm »» unüherproffen. Hi. «; M._in »F. i h?   ·  «  » - «» M» sacmch ·

uellen im: Rtemenfretgabe fnr die Regierungs« Herrn: 17 am neuem. vierte« v. out-ans. DTOLOUSIL Um! IEYTUIEIOUSD »Ist! Ekstkkszsst s« Fahkjkaxk «. »� · °· 5 « O   R  r- �ß ü [ 6 Od�f dlfökt V. Babnk  X -.-««».-« ,  « -.beztrke Breslatt und »t·egnttz. « .- ��-7EFE-��-LE-�VMU«�·��F« «« V·��«��4�7�L�L- - Parf.S.G Schwert: Breslau  Bielfach Preis e! «« f «· b &#39; t « h tFiir Negterungsbeztrk Breslatu "      we&#39;d?" s· l  «�-�--««-�··�««�-3 «  r 9 w« · « m� m� «« U «·
. »« markoeehtalleinBergktzztlggitelle sitt Riemettsrelgabe XXVI.

� au w}, E-abnmnitr. 75, Fernsprechem

Ü� «« -  -"--:..-�s-».- · .. .».·.·�  -  ..

 M      ..--..::"-...-«.t.e ,     «     »  Kartefselreder .,  fieneralvetin�n weist! |3.OF« R - HIFUVZ Z9«9·-tz Belkannintatlgung  l --"�-;"-�a°�� He; «?zsur ecuerunas eztr regt» : · -- _ » «. O _  So or esse sie! get! iSBuatttngsstelle sitt: Rtemettfreigabe xxvu, Ttetsäts3tltclze»Verdienste! Bei-Im, · M! WAGNER! ANY,
Gattin. Zimmer-sit. 32. Fcrnsvrcater 87. *�&#39;""&#39;���° J«.. . .. . . . ». Das Soutmerfemester 1919 beginnt am 1 Mai d. J. DtSamtltcbe Antrage am Ntemenfretgobe tmd Jmmeteiketekieeee due-»: vom April vie. te wies. °

Zksllsozsl �ggmbgögnfgägfggg�äggmlggg: �u:�ääL?.?3�"�ää�ä?�c23ä2¬�äF:�Wäißiffäääiä�ifeä�äßä�äi�f."��"°�genommen bleiben jene Anträge, welche« bisher D« UND« D» Oktroi-Winters Mosis-Tinte. Riibettiattteider 
diingerstreuetMetotnslttg« ohne Riictwärtsgattxn an fchnell

entfchloifett Kräuter f. 15000 �n:_ - � . «, e� · «� « ; .... y «. ·. so« - ««- -- s«- in "-" s« -«, �m: .-,-"-
Fberleiax : z « f; um:  bcugiuftät As! ARIEL-sinken«-fchon den Fachberatttnqsftellen verschiedener « « · · d » u e: » g. . sszzs J»F»».,J�F»» · h»  »,

Jndttttrtegwetxze zu ubetjwetfen runden. _ Mk   z«   g  Fu, ,,.»»«»»erMit dem Jntrage sind an Gebubren je 1 . Fotwiwungskutfe z» M» �Stimmt » v «» M «,i� - � · » r - mit Splegeltchrant »; zu« .sp.-tgsmllVII· ICDCIU EMZUAUTTUS CMZUICUVCU� Nllfki kksplgtck Arbeitszitkel sit: Knaben und Madcnen alter Schulgattungcin 1 ü  � � · -Überweisung » erhebt die Beratungcsstelle an Femspkz Gzkzkmk spann · VOU Mk· 5 us� M«  Prvmpt lieferbar. �ßretßmütbig.  äü�f�fv�ltß
weiteren  Schnüren: Neue-sit. 6980. steten. get-e. Oben. Wnllsttu 14, I. ·" II« such: zu taufen.

"w sxs  L1uoführl. Angst» unt· T 824
. .  Gesagt. d. Senat. Zug.
-   Eine neue ,,HaltensiZ«-

Dntlnltstltltte 
Reis!"»: 2 m Spur, tut 2o

Tsiittxkige Vertreter·
erhalten gtmstigne Herrin-Jungen

. . . · K! L d · , .. · i . .«« M· it: ex: gnnnznnn..." est-setzte. entgegen« get-u rufen« n. einen» LYSLZZXEEEPRZFI&#39;m " s · - � o L v « soc
Såtleflibet Verein zur Ueltertvlttltunu Etextes-ekle. ses..ssk.sksxgs.ks.tx..kfx.kxsk-ks Oexk:set.:...e.:.s.; tin  Hishi-k-

- I V H egksxsezxsxstegsssxsiszseexeskiseegkztstssetstkkkkess set« -  n!  an« Okonomte. Spott. andern? « Wider. Medtzttör. Bä er g« M«
im �z...� System Melichay entwendet:entdeckt, Sonn: Ferment: Lan» 4. Beste. fees b. die Direktive. ir-   besczztgkässztozgisägsellgetts

Qberinnenieut.      V« Mk« «« «·- m�  .. -���- �uamn�
fast-Iso-oUoIoxkoUIoIoKoItkoItoUoItoT » b? bt s   i b  «: «« EinHtaWtJtfcLsktekttaelz �O E     h O     s�- Ü! Clllcfl Fszjkbckk «�- Jz «-·;«.� «--».-,"-.x»««. ;.t»«-e«-.-s"-.·:"«««·».  »� n  q"! Hejzjäiche Jaufxksofszl 9 ß  e  s l , «. VII! Mk�  M« s�«.-E«J;.-:.:".j;- ·:.-.-;;:-.zikjstks,;x-s.-zäzjsfe;32;jZ-1,;I;"e«z-:.«3-zs  ««"9«Ych««a" e �m e�° o in Obcklligk [P2i Bkcslclll        TVVVMV «« SOW
Z �w� für� m°d°m° Aufnahmen Z Besitzer und Leiter: Rektor Landen; « Ikfszjsz G U! mit e R« f k s! »Es« ""«i7«  °  «B Vekgrdlzerungsanstalt g � »» », z s .  c c« 0! clUcl lccth 34 9 � L00 »· Eampfkkssel .

�- · « ! « u -."-«,··� _  ».- « .«, vETIETFBZkZZEO H«å«i-«Z-«2re"i-"Iiee- III-ZEIT« III« Z i! Östseebad Wen: a. Nagen Hi ojaeiekistkafze 1. « mä��"ejgäg�g"nac mm 12 00  FzgzlkzksskgggsznzszhgskkzR hegt�! 3.4 m" 5°��°�1�m5-  H»- g p�- - n? 9  wenig gebraukbh so or: sUS B   I l s  F g,    E _  «·";»,f-.�I«. :�·;-.sp·«· ·« ·. «« ..&#39; - ·  f preis-w. 31l DEZ�. Its-Ihr. s»Z Telefon 8326 F ahtstuhl  9 i 1 g�egundungshelm für sdiwäaälidae unt! las-anklicke 1 &#39;   «  · «· « �l « Hang; aszugghgn � 3||: «&#39; P 38 Gschsp Seht« Z· ««
Z G°���°� W°����g� «« H» sowspgs V« �"3 W· PÄFIFTH FLIFPFFMTZIITFILEFJ«Z«-T�PZ.T«FZIZ«ZETFLIZIE �&#39;  Scheifler, Sieg As« C0. New» --
sxtzgextpggegpxgpxoggutexetggtstsxtsxgg»F », «» »,z,s««kss,s,skssgx,szzj«gixs«x«s«zss,k«,:«,.«,,,,«»«,»· »  g« gdkspz z« Heu

r « « l· liegende: 8 PS. Mater, gebt»
« -_  � »� v c it D . 3 one. P sKOCH-G EIN?      M» spart »» » Essai-ragen «« T«  F

in: Dei-i»- Jaetk nnd �äiidnercinebari. .und endete DIE-w- Mclsvxetipveiu Feld-bahnen.  «   «·E M «« - Wege« und Wasserbauten projektiert und uberimnmt QkieM -      e? Richard Klinnep� _ have-und sources-rek- «
s Eé · &#39; � « ° . . R l1! .Am« XBMFZfzsrtzsszszifkjszlzszzsvtkzjstgzos »» M z; Yo! nrümaeuun as» VI» Hzstm Deine. Blick: u. Unternehmung. <2 ZYTOZHIEJITBTZFZZHTTIUHZIJZZFT. fis-Irrt« Vers. Miene-nasse. umaelttinaökanal. _3 &#39;� J « «» · m� Btenuboß! New; EJZFFHILLLIOSIT Jåltltxjlitjkkitcxgse IVGJGZEEUUSEU _ eälätxät�cg�fa�f�tggläfanmr »

EICJ a �t9 III a IS  J auf� « 8 · / 5 - / 32.:;;;2:;3::3é7�a;|:|5é�  z!  « l « « "«--«i-Thon sauste-alt! auch {ordne mit Splcgettnetwänden sitt: Kunst«  ist· dag Allerwichtigste infolge der man eingetretenen Es� l  XX«  «« · .    ·« «« « « «« « · « .
werde, Galantetiewaren oder Konftttttrn geeignet, sowie » und noch zu erwartende-n Lobnsorderttngern  8 «�   IX, k Z. Hase, Kontorpultc usw. sind noch von njtzeääteeseåabtåenztätcltxcdtg V»»,mg» Um» . W« «? Mac� n«  « g 9
scfccx ZU UVVIZIITIfVUO Frlederlke Wentzel,  Franz Kgggawski, _ �mm  pmäme� Zjzkkzfgz PEiEkFueUWUrJIl «  vloxzutälzcketeg Wsgttrttåezktgtaterttttil
m5" b�    » g  « Steuertechnitetx Blinperteviloy Organist-tot, wnggc,n, überall  Maspüheniflmkkk « Zpoo Tote einer» « und Säften;       ««     �nden Mk, Gast-trage l1.  weite »Es« . ou: « auderwbcniamen ,, --�75 °��""3�1"��ä2ä"¬f2�u.� «Groß egdreglauer Minnie ttVers hinaus . .  . i .   s    gpknqkspmkn » »« Anm. see-««- warm. ;

U . �m; Auswahl ln allen Abteilungen. »·  {f  - V »neu« e Stadtbekannt billigste Preise.  «  a e _ 95333137:i�yenfnämg�iä� iegeorgigent Ho|zwo| eo,o n -   Gaul-ins Triumph, dun elgtüner szszszszzsktnsksYM «« s;KMDEUWEU c» weiterer �  eooo ssissssississssssssssssis� I y einerseits! am fürs » c _ c . g , w, unstet hohen kaput-Diges-
P«�ii�iå�kfkkk�zjiä«åit"eZTi-ii:�k-?«""" T E i· i»  ��"�°"�°°� �m� I« diktieren trat-neun�m"Sfifnsiiiffi�äi�iz�ä�n&#39;iä""&#39;g&#39; s Des-Extra It, tastenden-ALTE: 31543 �tat geeignet .52]; Rticikklxcimcs g unt enger-bergen Saum-z euer;
gknkkkkz«ppszkz&#39;k,kk, gez-»F» übernimmt» rat-Worte von Möbel« in und au Preis« und need:  m?!� I .U9Ex«k.d5tvd8töet Jus-Metze Febrauzzwtveng Cz: etc Stier;B B l l de: Stadt atme per Bann mit und ohne jede m» werdet« auf Antrag« G« « �°�°���gf��ä��i��än g ttsitngäulenw « «« « M«o �l3 IIIIIT TO Ladung unter Garantie und Verstcoerunzzoon Zim- �m, »Amt«, h . ° « W«  � unsers. eiidenernDsus.R-k.B: l z  M am 14 mer Zimmer,  Einlagerung ganze: obnungsi  . · sc SHIM Sieg G COo Naht Tonnen» herzt-zeig Hering.w an r m� r O · &#39; « · Wir stellen Sie ansehen. ««eint: un en in hellen, trockenen Sprich-ten. s d L » « , «  - - . . i «-«"·�spks« i e uche jederzeit bereitwilligst.  9 Fu« Gonberauch szsz XVI ANY» · - WITH» CJUIJFV Hskkzssseäk

« . Etitklnlsine act-Meister. Alter-Music dickeren-sen w - « - Au « � rast-siegen- au lauten. treu·�f�: «  « �-� w» R�lcnoanbeläatä}. m. b. H. «» . , 5 « Lsisierteit mit mreleananbc.«» Jst-i «.  K heim« ÆMZP " �üä�n BEIDE-w« IV, Ast! »«unsern«FUSZHIEHJFIDHFY Kklmfkcics Rum?! J«  � _ J« ««  tsbsIslsstMktsissOs l7 Izu-im toten: aktive: �und etg a einen neuen -
   Pferde. List-Sustentation- zumutbar

man. Schweine, 2mm! nmw?��gfh. g-rrunmage satt-about«- Ir Hause» «.
s! be

d « . we. schtnee D ltlwreettt«sx«.t""stsk..ksß.s-tttk.e Bettefclb-Silfet. Wie. -g.tss."..t-.« et« «;
el astra en. ist net u: Guts« oder Land« verbraucht: bietet u «use · den o. Am! tote. ou; M ist-Häuschen. VOLK-atmet, Frost« n�maqrrmt. · . c . nmnemraqc s. Pest-sonnen» l. 0,8m! �

· Bin - «
verständ, klingt! �olouan Base Inne-Intel.sk am m u: �Ö I.auamäaä �Lßwonhlpoiheälc, grauen! IV.

«« m� Verlangen Isidor-Ue·
im. �und ou Apotheker Ins. Mumm 19brosoh



· rlti».-tl:;tc«-teii, iåispoltketim ein

111x52 z i9iZTLt«.Li3li;�-lbl:«i-
1 sie« Hktta;l..i«-i;;t1iii..,

l?.-»i;:i-ksiliikiltis 12.131095!
"!«Ii.7« « ttlttszi

-·.:i.-,..- prallte-i. Istsecxxieituna
..:.·-�s III, fix-n» ..«.-.ti; itszdtirsltjez
ais-«. zsiitgcistx unt. l2 l« 2502:2?

«; 112111 M  wenn. Breijslnii

i?!� - i
d� On! liüll. li ii
en einleiten out attteiu �iioben
n xissittd zu kaufen gehabt. i?�-
"533.&#39;35�_�.&#39;_".-- ..�.3_�1E�.&#39;.�_! "EP2219121:

iliilcrgnt. f ·
: -�9l� Moriteit grau. znit
guten: Linden u. Mieter»
itusksretdfeiides lebende-Z« u.
tote-I Inventar. aute Ge-
biiitde und Jagd» etwas
ktxiald und Tfsifcttereu Zliahe
bpn ums. staat, Bahn u.
Lxhaufkeey bei mitfztger An-
zaiiluiig zu kaufen gelacht.

 .slefl. Anged- erlset. unt.
U 325 Geistes. Stil. l3

Riiiillll
von 600 �Zwergen, mit Juduftrie
m Illllttellmlciien, 400 {vieler zur
�önbnliatiott, Gdllols, I8 Sturm»
iiu alten Bart, ift tnit tauml.
Inventar litt: 870 still. d. Markt.
bei 180000 Mk. Anzahlutig kof.
au nur schnell entfernt. Selbst·
täuser zunt Verkauf. Zufchn
11.1} 280 a. b. Gft. Sitzt. Z. �
vsoforfzskifufen gesunde«

l ilißilki Eil.
Anzahl. in jeder Höhe vorhand.

Genaue Angaben nur von
Besitzern erbittet  :t

An . Smolen,
Dberldiie .  brunbftildd- unb

Qtwoibrienuernilttiuug,
Kenntniss. Veatektrafze 5.

Suche drittgetid

G! ii i e r
in allen Größen kitr kurzem·
fchloffene, ernste stäuler. Wand·
Wirte! v. 20000 bis 3000000 Mit.
Anzahl. Ja! bitte die Befitzer
dertrauensvntl um bald. Angeb.
Es werden faft titglich bei mir
 bitter gesucht. An Hermann
Wttnschlers. Cartsrtihe
Osssssss« _ » « _ . �l�_.�...;_ » «« · ,·-«»l«"-«·�»;I

Suche gut betoirtldiaft. Gut
Nähe Breglaw 1000 die« 2000
Markt. Beding. guter Boden
u. alles kamt-lett. Anzahl. be·

Gestalt.
tiebig. Anaebote unter T 392

b. Sattel. 81g. �

in allen Größen u. mit jeder
tstnzahlung lud!: ich für ernfti.
�Qattler; erbiite Angebote unt.
Zukicherung strengster Digkrer.

Siegeln. Piaiieufkkaize o,
GitterssAgentttr �o O

Gustav 1101011011.

ca. 2 Meilen von Breölam ca.
4 k «- von Bahn, etekknLicdt u.
zKraft dort-and» 2 Wahnhilufer
1e 3 Zimmer u. Küche u. extra
Beamtentoahtihaus kann leicht
umgebaut werd., eign. Dampf·
breldllob, ca. 60 Llliargeti Wald
u. Blick» 9 Pferde 20 Minder,
e. Amt. Säfte. u. Genug. vers.
so: 37oao0 Mk. um 100000 Mk.
.iZvk1oth. 240000 Mk. Nttberes
nur Selbstkaufern bei baldi er
dliesichtlgung  

Arthur Neugelbaner,
�Srrßigu, Sadowaftraße 64.

J» «
tat au e n a ns i s rt G t
set! Morgen grau, Rr. zumuten
Gebäude mal-To, Wohnhaub
7 Zimmer u. Küche, Schulen im
Ort, tat» leb. Indem» iomblett.
Anzahlung l50·--l60sIj ! Mart
Nu: kurz entfihhernike Häuser,
Lattdwirte erholt. kvfvrt Rast.
Zutun. n. b ei« 00.61013. 12

Suche zu kaufen �
kleines Gut od. Rittergut
gut gelegen zur Bahn, guter
Boden, gute Gebäude. gutes
Inventar, gute Leuteverhälti
nlske, ruhige Gegend, vau
Setbktkättjeo Strengfte Die·
kretion wird zugesichert.

Llusfithri. Angeb u. T sc!
Geichitftskt d. schief. Bin.

Jelbftiiiiifer
fucht bei terms! Mk. Tanz. Gut
zu kaufen u. erb. Aug. unter
P 21 Gekchlt 6dliel. Fig. [2

Benincasa ltiliiaiibjik
von lob-Sol! Weg. in Schick.
Beding: Varhan enfein reitbi.
ieb. u. tot. Inventars, ktee· u.
tveizenfilhi er Boden. �

Aug. u. 266 Seht. 81g.
Snbuftriegut, «·

Sbrennerel, Mtttleret ad. Stt e·
tverk m. hab. Anzazi. kaufi of.
zuteile. erb. u. 8268 an
Rndoll 
S�W. is.

Akademtsih gebtld. Laut-toter,
27 J. alt, evgl., vermögend, der
fein Gut verkauft hat, wtttlfikft

äiugbgelegeubrit.
Witwe. u. U Zeiss! Saft. 81g.
Ltuz d. {gelbe zurlickgeke rterWirtschaft beamterittcht au!

oder Pacht einer bis M M rg.
groß. Landtvlrtfchaft in Mitt-
ober Niederfchtefien bei bat·
diger itberna me. klagen. u.
U 808 a. b. it. Seht. Ztgspft

Jaatilieceiltt out,
Gegend Glas, vers. m. 120000.!
»An-z. Nah. u. M 5 cost. d. 3tg.

Jaadtiailltiiamit gutem Beftand an es· u.
ziliebermilb. bequemer er-
binbung, nicht ttber 2 Stil. von
Breblau entfernt, event. auch

«"l«it7«"«i«iiJZ«kk gelacht.Zufchr. u. 238
Danwkzieaetei

tuit Rittaokezi u. Saudlteitp
vrneb m. 20 Markt. wider 111111.
tm oberidmlei. Jnduktriebeztrk

Masse, Berlin

sliitsbalber an Verkauf« zum
_ an an um. n. au. _

CI aud! für

lt. d. Seht. Z.

Daintifziegetei �
1.211 unt«rfikjlspftiihcni .-"«.-:tlii.»;-«t:
über im! Hohn: itit:4i«ct-.«-t.«t:d,
It» tlkorgeii flieg! schone �iälilu,
t9217il|!t1*.iSI-lgi��ü xstcs unt� lebe-cis.

«««::1t:r«uurilill:.yetl, lf.�
til ilkciktkbkll 7111 VII.
.. :·-·.-.-«.·c�.«« au. . T·.&#39;·»..�Tk �A?! bei!

Fiiiflekifiisrti  �anmerken
__. Fett-Im 10.-15.�.�a... �.-_..- »� -------.0-
Villa Gluckauf
Bad Litugenau

ohne ad. mit Jud. zu verkauf-
itveift einger. jäitttmer!. sitt-ists.-
65 bezw. ist! Blute. Litizahlunif
nun; �liercitibur. �ßlugebole an
tltirbir. a. T. Hoffmann. �

Wilh! iil 95381111111.
eibtiilrtaort, finstern, Emmolr,
lud. deren sitt-«.- fuikie zu kaut»
and! eiiifrcciiisss �liinbnb. komm:
in FTUJOY eingeholt· u. P 74
an ist«.- is.«-eiinsi. 0er Saft. Arg.

Herrschaftliche Bist?
mit Garten

in Vorort Trost« f. ils 000 Mk.
u. M« litt! tl.lik. bare Llusziihl zu
tierkn:tfeu. �linlrag. an lsmer,
ttiiederttifjniiis bei Dresden.

Gesamt nett. 2111101111110, ö Z.
m. u» et. L» Wsfrt., Statt, 10 102g.
Feld, a. gut. Sie. gel., hohe Au .911107. Satan. &#39;l� 890 Seht. Z. f1

Siiiiliieablnsitmiliens 
Lanvhaaa

mit Garten und neuzeitlicber
Einrichtung in ruhiger und
schöne: Lage in lind Salzbrutitt
sofort zu verkaufen. i3
Buldir. u. U 25s Gier-it. v. 3.

gaubbuua
oder kleine Villa mit Garten in
ibrcälnu. Scheimig ad. anderem
Baron, gute Verbindung zum
33etttrunt, filr sofort oder l. 7.
beatebbgr zu kaufen ges. An·
ev. unt. C G 17030 an die
nzeig. Vermittt edr.

Schatz, Tuiöburg.

Landhaus
oder Villa

l5»? Zimmer! mit Garten in
schötter Lage �

zu kaufen gesucht.
Erst. Angeb. an Ftreigrendant

er D. Klose, Liffa  Boten!,
Weftvramenade 2a, ll.

lbnbubgue.
tnanio und gut gebaut, mit
Nebengebauden und Garten,

induftrielle Anlage
geeignet, in großem Gebirg-J-
darf mit ebangeL und kathoi.
Kirche, bald zu verkaufen. 2!

Auskunft dur Rechts·
anwatt Storeh, buau an
der aaebacb.

Ein Landhans ed. Ein·
famitientiaus. 6-7 Zimmer,
nett-teilt. eingeridit. m. Bade·
zitnmer, elektr. Licht. Mein·
tlerltgii. groß. Obft u.  lies
millegarL, einig. Markt. Acker
u. Wirt. im Glaser· ad. Rief.-
Gebirgm nahe Bahn ad. Stett.
zu taufen gesucht. Anzahl. ied.
Hohe ad. Art-itzabi. Aug. unt.
tl 342 melcblt. b. sitt. �·-1-�

Setbftk. knuft sofort

Sandhau-
mit 15-20 Zimmer und zkrka
5-2l! Mira. Land, ebenti. aud!
il. oder mitiL Ritter ut m. ge·
rdunn, mob. Wahn . Bevorz
chdne,rtih.Ge endLMitte all.

___n_g.u.&#39;l�875 ein-traurige-
�iegen Tod-Draus ddkseliiiers

glatte im Zentrum-
. ists-s f. ltliietiserira zu Irrt.Eintritt. P 55 an d. G edit. d. 31g.

Ein Hauögrundftttik mit Hinter·
tiaus nnd  Einfahrt in Frau·
ktadt bei Glngau is schief. tft
erbteitungshatber fakort
verkaufen. Selbigeg eig
auch fltr jedes  batman. da in
der Hauvtltrakze gelegen. Seit
sosabren wurde ein R�rfcbner-
efcti.dar.beirieb.N·tth.bSafaefern iivranltabt, Steinweg l2.

Eh: Grundstück,
Blirenftraktr. ist befand. Um·
stände halber zu gitnktigen Be·
dingungen zu Dctf�tlfeli.

Vermittler ausgefchto en.
Aug. u. P49 Seines. tg.

Hotel
mit schönen Gott· u. Fremden·
zimniern, Speifekaah der Neu·
zeit elegant elngertaytet, tadel-
s

l 
C«

afes Ge chttft, Hauvtlage im
ibönen aiu i. Wind» tkt weg.

fortwährender Krankheit der
Befinerin zu verkaufen u. to·
fort zu übernehmen. Preis
120000 Mk» Blitz. 35000 Mk.

Nah. Auskunft erteilt gegen
Riiikmarke das

Hut-eint Denkt-blank«
Oirkikiberg ivßSgflef., 

c .
Gut gehende

Konditorei und C1176
ad. katides Bieftaurant,

ebt. auch Nahrungsmittel·

sites-il. sgksiissaiisiseiia . r . a e . m
6·�8000 Mk. alt iibernebm.
gestraft. Agenten verbot.

Augflthrt Angebote unt.
U Los Geteilt: Saft. 31g.

Thule Grillen?
fDkfiziere ad.Kriegsbefchädigte.Um ttinde atber verkaufe ich
meine in errtiiber, watdreicher
Gegendhelffenssda aus gelegeneDamvkmo erei mt Landwirt-
chakt Maschinen und Gebot-de
tu bellen Zustand. Univer-

fltcttisstadt in unmittelbarer
Nähe. Preis 100000 Mk. An·
zahtung 60000 Mk. Sachkennt-
niffe nicht erforderlich. 11111172:
wird eingerichtet.

Dann! molkerei Sols wies,
oft Breibenba

Kxspeijllkiedenkavfldekfi allem!.

Mit-hauchtwird zum 1. - uti oder späte:
im Kreise Bres ciu d. kautinnöss
unb aablungeläb. Fachmctnn

zu bannen gekauft.
Satan. u U 285  bltblt. b. 3.

Eine gntgebenbe
Kle nerei unb

Jnftallationsgefchäft
mit Wohnung fof. weg. Grund·
ktktikskauf zu verkaufen.

Job. Werner,
_______ htvtlcbttt�bllt�fltllßt l.

Blumen einfällt

set: »in-straft. » _
I� 2:! an dis.s- �««»-f.t«i-.itieit. is.5�...��� » ·

45;:
2th! skszrllhdctt
, l...........__._�....._- ._..... »-

Tsartehen �� ·� ·�- �

letzen akute Burgen. �- � �-

-dereiroeru. �

Vnater A.·G., Berlin W.

l-�r. Dis. cslztitestixisisplzitoio L.

exkeissMiksessiåobioir
tät-dato der« Cllcidbrieflräizer Ihren Bot-kamst ausgezahlt hat.

if: Ihre. Satt-e erledigt, itllia ildrige link� vorgedrurlte ·
zahlt keinen Vorschrift«

tafken Sie floh nicht irre führen durch Lkikten über cubgeaabite

thut oder xtikirrgut
ist-«; .-i-:s lcuu tiliorpexz, bei beliebiger �Jlnsmutung _i0f0:&#39;t -·.u lau·

Liuirifntick Vlnzieln nur neu: Zetvnvertauietn n.
schief. " l3,I,;.

O f} «« .
Ellieitie in tiiiaiaia aeleaeiie Gaunerei

.«.-..!r-1. It. Lntszsltstrtiitiiiii 1:3!, biet» groß. titles «·;.t einem
Tritt· mit 2215050710119. �3Y.3.7li1&#39;.&#39;.l�.&#39;l�, "Earvttne. «! irshtadixssiitfer und .

"--::T".«..«ri zu verkaufen· Ia tnisiik Sollt! gis-la!

B tiefe.

Stuf »Ja. i000 eitigezahkle Vorfihtlfse der Dariehenssfuelfenden
u 10.;ab�i¬:m1_�.?1i.Yi%r:� teilweise n «; it; tlliarkza. r ar ein rngen, crqa en e
gegen absolute fizchetise 12m rakitiiift eine stteinigteit til-J Betrieben, ·nlfa atixs den «or eint« einnahtiiett � � � � � »· even net
zur Tiieklituiis und zu: Irrefiihning in dieser Serie ein Stern

Ü�: , 1178111!?

Diese Leute verdienen hierdurch icihrjtich zirka iwwo- um.
iEinhundertlaufend Ltliarti und nehmen fkruvetlob den ärmsten
der Armen die lebten tilroicheti ad! �- -� �-

Wer sich betrogen fühlt,lenbe uns das« Malerin! ein, wir wer
llcheit Stellen darlegen unb versuchen, daß Jbnen der Borf
zuriickgezahlt wird, mit welchen: sitt; diese Leute zu Unrecht

Unkosten entstehen für Sie nicht.
Bemalnnllizlges Unternehmen gegen die Gelbe! der

Menschheit, des Darlehens Vorschub-schwinden»
Zuschriiten erbeten unter H. 7068 P. an Haafenftein u.�n

sptfpotllekengcichäfte 
« ___ "F4 -

ilfaaiiieliett
in jeder

&#39;  «  - »?  "I?" «« " ·. »-..·.»zp,«.»s·» « »« .5

rieg imleihe
.«.i.-«-·««-··."."7«t«· - f» ««

an.

einem einfacheren

dorten zu

Gelegenheit durch Zuftlhrungalte beste » efellfchaft guten

Landwirtkikfaft
vorstebgr 
e

oder

E11.it; u. Vernid
· · - .  .,_.-._.v! .7. n

7,!! Mk. durch

.
«« at. 1111001110100!-

ltatt mit ekcllll
in .fkleinfkadt, Badeari 1c. in

|3 Schtelten zu kaufen gekauft. [1
Evenkuelt wo leibltänbiger

Mechaniker 1L Elektrossnktaltas
teur fe lt Gen. Angebate an
F. 8e ownld. lmetbanlier.

Beriin-Raribborfi. ibentlgltr. IV.
Eut!

Strafe einen  Bauhof mit
Saal, etwas Acker, zu dachten
oder zn kaufen. Anzahtung
10- bis�: 1150009111�. Sattel-r. u.
P so Gekchftgfr d. Seht. 31g.

fmkft Knlvniultvarengefihäft 
kaufennoder mit 181m « an Gewalt,

Branche gleich, tätig zu bettelt.
Aug. an Franzlre. Weiden·
burg, Seht» Yieueftraße 1.

45000 Mark
auf Mit. Hypothek au 4% Brod.
sinken, ausgeb. mit ist 000 ««
gekauft. Feuertare 200 000 «.
Bulcbr. u. U 346  Seldllt. b. Z.

200 000 aiari
auf Gut v. 420 Morgen hinter
185000 Mk. .
Setbftgeb. b. fährt. Ratenrticks
an ig. nach Vereinbarung tot.

kg
Gilt Brestauer

Zlnallaiiiillllpattiek
nehme· Kriegsanteiye z. Neun·
wert in g
P 89 Gekchkt d. Schick. 31g.

75 000 Ist-K ucbe ganz
erftftellig auf mein  gr.

reigut. Rau preis 19! Mk.
nicht. unt. 26 Gschft b. 81g

Tilünbellimer, 
17 000 Mark

werden erktktellig au Gut von
110 Morgen zur Abt fun von
fandbrtefen Leier: g ruht.
ulqr. u. P 0 schief. Zug«

6000 Mark
gis Betriebsrat». bei Sicherheit.

sehr. P IF» Gefchkt d. Soll. It.
Zur 1. Stelle auf ein Breit·

lauer Grundstiich Nikel-citat,
wird eine Hypothek von

70- bis 80000 Mk. gesucht.
Vermittler ausgefchta sen.
Aug. unt. P 4 8 Schte l. 81g.

3und3  brblqamregunerung
werden

100-�200000 Mut!
auf 1100 Mit. großes, intenfin
bewirtfibaftetea Ziilterqut mit
utem Boden zum l. Tlliai ge«

weht. Detail. bis fett: 2212000031
Landkchaft bezw. Httfgka en:
L gelber.«· IILSZTIÆ se An eh. unter U is?

ukpztsigspaoiittsns __

becehatlt

usw. belelht
Höhe

G. Thau, Bankvertreber.
Breslau 8, Brtlelerstrnlle IN, Il.

- fai}. »« « -

in grösser. ·
_ gegen bar- Hans Hlndorer,  

Brebtau 5. Schwetdm Stadt-It. 16. TeL 6399.

Babsie

erdienst I
bis 51118111. manattich durch Vertrieb unferer seit·
gemästete, leiaitverkiiuflickfeir Artikel. 1211191. Prato.
u. Mutter: gegen Raum.

f Nebenv

Versandhaus Ulonopot
Berlin W� 57 N.

. ....

� 2. Stelle hint. Landfchakt a. lang.

g acht. Salami} 254 b. 3

7-�ahlung. Zufchn u.

iottoutru zu günstigsten Be- ddihttgitngem It. Abzahh mit und
ohne Biirgkcbaft,.ziotieen, Dankt-eigen,

M o b
ktomtiiifsionsgef für Darlelinsq Akfekarank und

e

------«--
Ohtauerftrafze 40, l.
�..3·«C __ _

"f.92I.-   
.  »« «· .--·· is� «..  -�-�....� ;� - :E - "in-n «· s· . ��.;� �· «� s� X« is.- x wer.s .

Posten lauft ZszIj

« -.·-«. ».«-. «; u�: «·» ..»..». »« . ««

0

xabriitatianotiettietu Ist-gebt.
Yactfpappenfatiriit ulm.

tnbgkiibft in 6dpicfien, Nähe ihres-taugt, zu beteiti en ebent.
zu kaufen. Angeb. erb. unt. U Ist! Gekchlr d. Sikfle . 81g. ..

steigenden Gilierverte r
bringt batdiger Frieden mit sich. Herren, die mit Gütern-ans·

Lande oder au Wasser befaßt find  Svediteure
Prakureurz ilieebereibertrcter!, ober die gute Beziehungen
zu Handel und Industrie haben, auch Gelbltberlaber. finden

von Transpnrtversichernngen an
erdien tsu erzielen.unter ll. 7020 G. an Haasenftetit

Llieicherfahr. Komm» Christ, mit  Einlage 01510001114. fuiht
fttlle ad. tätige Beteiligung an reeklem Unternehmen in Handel,

Industrie.
- Rentamt Genokkenschaftsteitttng Verwaltung von
f« Zukchr. u. 0 79 S

092

Zufibriften
ogier, Berlin W. 3b. �

Auch übernehme Amtes·

-.« «. pl?

oder Einfendung von

g« s

30000 Mut!
»Es: zu 5 v. H. auf Landwirkss
·« [malt mit blilb. Jnduftrie «;
J� gehabt. Auggehend
»; mit Mk. sit-Jan,-

dahinter �. 150001!...
Werte 1t5l !�!,�-

T; Feuerverf.,, 748788�-�
_ ilertnbgenb. Besitzer.

«,-·. Angeb. nur von Selbst· .gebe: erbeten u. U 864 .
� efdllt. 6119m. 81g. � «.
« .· s �i�.w: 2.-. « o. fZ "1 f i U afk &#39;
vom 6elbftgeb. z. 2. Stelle auf
Landw bei zeitgem Bergs. und
Gegenteiftung eiuibt. Busche.
unter U 288 it. Seht. Ztg.�_... -·«-�.--- ---
"euer: 150001! Mifcovvoitsee
auf mein Rittergut msnduftrie
man weit von Breglam auf

Jahre; edit. mit ein. Tettreini
an der Industrie 010100.2:
nehmer. Zufchr. u. U 28l b3. �

St! 000 Mark
von! Geibltg. als l. u. alleinige
Hur. auf ca. OMrg. gr. Lan ·
ivirtfchakt get. Ungern. Ver u.Ciegenleiftutt gewährt. Busche.unter ll 28 lt. Seht. Ztg

Stilllk 100000 M
als alleinige u. sichere Öbbotb.
auf ein gutgehendes soviel·

s« 
0G 
F?

rundftttck und! ber Provinz.
«» euerkakfe n h 11 e Ntobikiar
z. 000 M

�gääibjlezfni�filiätm 
nesnenirnltlnslnntles
ftnanziert gute Unter-nehm. a.
Neugritndg ebti. Kauf. u:
reite, groß. Objekte kommen in
Betracht. Wust-tilgst. dir Angel«
erb. u. 664 an Juda-
iibenbgni, Leipzig.

Auf ein vitteaartig gebautes
{Bobnbauß in Dritten: first

nietin 9002.001: apart m.
Satz«-s. u. U soo Osaka. v. Im.

110000 Dir. sinkt! get» ikfiss
unter P 78 fällt. Falles. 81g.GLI-

F r linken.  i5
Tätige Beteiltgun in. bbe

von 60-8! Mille fu t vra tifch
u. taufinitnn. gebilb. Mühlen-
fadnngnn. Schtekien bevorzugt.Angebote n. 0&#39;!� NO« an
die An einer-veraltet. F r.
Sohn. z. �Duisburg.
_ Enngiübriger, kurzenklchloff

Wirliisiofiåittfrsktar intkit

stillen Seilbahn

ten tu.
S» s·«."»i!1·-c!r.:--Zir. tut.

Vorschu�c
Schwindel.

. » atfo
n bis M091 �Berlotten

�n dasfelbe den behörd- 
ebufi

---» -�«.-- -- -.---.
 l

«»

tdti e, mit Mk.

Aug. u. U 224
«� Zntntiranitje
gemanbter. titchtiger Kaufmann
udtt mit 50000 M

Erwerb eines Ritter utes

Teiltiittier n

lieber eltellt. Teilhaberin kann

als gaugdame erbait. 8mit ilb u. U 279 Oft· d.

xttitker
Geitijatier

mit 40 Mille Einlage wird zum
Anlauf eines kuhråecfafafkesgefucht mit hat ea rbienft.
Dis. u. B l! toll! an Rudolf
Meile, Breblau.

»« Hunger Kaufmann
erb. u. U 2 2 �in. Seht. Z.

_ k. Tritt-aber·
ltbalt. bittgelxPäo Seht. Ztg.
i5� Gutsbesitzer T43 J» ev» Witwe, Willi zmä

mit bedeutendetn Vermögen.
Vermögen wird hvvothekarifch

ugkech bei dem Befitier zur
tthrung des Haus-halte stell. 

uf r.

ertretun en  legt. Art. Aug»

4-5 Sitlait ""

filr sofort zu aufen g
Angebnte erbeten an

A. Neugebauer,
Reiihenftein Sen-f.

Brnteier
von Gänsen je Sttlck 3.50 «,
Guten le Sitte! 2 �u, 23791150-

2 J6. gibt ab
«!!tittet-Fatkenbckn-

sit. Scbtlnau a. a.
Verdauung einlenben.

Bettuler-enmmerrongen.
von der Landtoittsedaktgtaiitnu
Breslau z. Saat freigegeben.
gibt ab bro Irr. 19,50 «« ab
hier. Saattarte ikt einaulenb.
Dntnitne stammt. Rr. Gib-lau.

30 sit. Saathofer u.
20 sit. Saatgerfte

gegen Saatkarte lud»: f?
Gutsvarftand Raßberkp

Beuttien DE.

S argel. Nhabarbetz
piuat, Mairüben

koivie kllnitt. Fklltiaeatilke
kauft jeden Posten

und täti t Abfchtttffr. l
o o c Wall,

1511611111 17. Fernfvrecher Abs-l.
Rhabarber-Pftonzen:

· Queen Viktoria. ,
rakze Ieiltlumpen. einige

�aulenb, ver Sitte! 00 P g«
No nehme. 

eodor Tuesehner,
ßiegnity.

Mauennnzueht von
Gemüse staunen:

Grttrika i, ßlumentobl,
Kohlrabi, elierie, Grbriiben,

rote Beete.
Tomaten

in Paplertö les·
Aufträge nehme

erttge er}.Gier, lbgnmlebulen,
Trebnfs i. states.

Ali-geriet« 11:11:11., goibgeibm
R ekeiislllttiregsaaienat zu 24 am. ver kund ftlr
uttexl u. Szeifeztvecke abzu .

hert seho sie,
Benennung. u. D use-met

en o
Enkel De. Fkrknrkfskt u. 13.
51111111011. uTKiitilrIEJ
lauft jeden Posten m Wagzzons
ladungen  

tveiks Anton« rentabi.  Suteehl
1J�. . T 5

Gitteilrkiiitiiin silbern
ur Verwertung of. gekauft.
ufchr.lsiks GefchkrSchta {b

tldliimeriae Kaizgeii 
�

Herrfchaktliche Katkwerke

 x

» linken - beistimmt
Weiß» Rot· »..irfing·, Rose-to,

ort est
6

J. C. Schwarz, Ælan 17.  11111;]: 7 an

H� ·».,»·.·i. «»-;»«-·»- ·, « _ _. - » , . __ » ·«·-««« ««·L.«&#39;-««·s4ts«33-«-L:s· «-«.«Y·-1« « « " w� ·-:«-T·-·«.".«  III:
t I . -&#39; : � «. . · »« v  Bezug nurcn Sumennnnnlun e aii n  is«"-.i«-"7-F7«»;!:Z�,T-J9Y!- - n  u  »s"t«««ix«.«s«s"«««IP"Y7IU«ZHIH". «. «« « «· «. «t«.·. ·.-«-".«.".v" �W «« «-«·«·

erblev au: Gen: neu. Saat·
karte ab. Diegdex Bescheid an

Standke in Sense-bot
bei Vernimm.

200-300 Akt. fsutterrtidea
verkauft Dvailnkunr Brnbvks
fehlte. Nr. Drei-ists.

Futterrtlbensamen
weiße u. gelbe Eileiter, gelbe n.
rote Eckettdorfer u. rote braun·
fihtveiger Sveikenihhrenkntnen
verkauft Peuekert, Schiller·
middle. Pakt berrmanneborf.
6tation Deutfch Also, früher
Bernsdorf Bei Beftetlungen
find Sacke etnzufendem [9
Dom. Jaeobsdorl b. aonv
ltabt D6. offeriert zur Saat pp.

Gopknamtiur
in genauere Gilden bro sit.
22 matt. f3

Httttekikrkten Instit«
und Zutritt-nottut-
afferiert lehr preiswert  8

Siegmund Berliner,
Bunaiau. Berater. Nr. 45.

Miso, Weis» Saite-ed« Hund»
auiaruatliee, Eergbeiia, 11ml.-
wiiltbung, gibt ab tkark mm:
Breslau. Bieuborlltr. 85. T. 8724.»

Wir« haben einen grsßeren
Posten

Seradettiy
gelbe 11. rote Originale Ecken·
arfer Oittbenkanten u. Möhren·

kamen, garantiert lebte: Ernte
vrotnvt abzugeben·Damplm like- E.m.b.ll.

Iketnven i. P.

Seradelagute, gclunbe Ware, .
offerieren [1

an bilkigktem Tagegvreife
in Rüuletß Saiten

Birkenfeld & 001m,
Breslau 2.

20 .311�. I· ein�? tkiiine

eradeUa.
a 8 Mk. hat abzugeben. [2

Kiste t sen,
Post Neumittelwatdy

Bez ihres-last.
20 sit. Ietuktltken

gegen Saatkarte 1111111 M1 laut.
Dorn. Karnftdke b. Oberamt.

nnntnnnenner.
Etwa 90 Sie. Lnvinen zur

Fütterung hat abzugeben, ver« tr 25Mk. 3
Gntsverwitttung braunem�.
Kreis Litben in Schießen.

f atilea
tauft in grbseren haften

7«. Oftekbikche Sdrikwerke
P raduktenstilbteitung

» tkhartvktszenbuå 2.  

in besonders chdnen Exem-
vtaren und fe nften  Borten,
sobannißbeer, lob» Brett-to»gerne: schön bitl nbe, winter-
arte Stauden, Radethdlzer u.

andere Bauntkchutenartiket oft.

NUIYLYLP..Y.EUUW-«.
Brnckav b. Brebiau.

äernfbredy: Amt Brestau 8136.
Raialog auf Wtmkch poftfrei.

Eichewscheithotz
·-Brenshvtz belle: miestobie-

verkauft negativem abGktterba n of ft billigt
Gebiete! eine. se lau sim
"TTnTge

dekorativer-Pflanzen?
fhr offene �Iteranbae

 stngeio a· Vvramiden-Lsrbeer,
�nur a in frühe! ,

werden vre tftvert zu lau . ges.

92
«« i  .starke! Fu�crrubcnbau sichert a... Hackfruchiban

mll relativ wenig Arbeitskräften. bringt die größten Futiermbengelu vomdhb, daher
« « el erwcn uns einerhochsicn Ackcrrcmcr trug �.....��..� «...,.,.....,., gängig.

- »s»i;i-zz:jz�.«kiz.
« « . I s s-. . » . . llngtnai-llnnltnlrnhe«  IIIFMÆJ IIME  l.·· Y«»·;·-»».· » ·

F. 1.7.; Eingetragene D. L. G. Hochzuchi � »
� « Vorzüge: Grobe R_übcnerträge -

- Hohe Nohrwerieriräge 0534,31� �
« Leichtes Ernten / Beste Haltbarkeit /  .·
Geringer Nährstoffverlust bei Lagerung/  ·«
infolge sehr hohen Zucker- und
Trodiensubsianzgchalies bei Trodmung kxkzsgssn
hervorragend bewährt. - Es wurden  «
stos- T k t no roc engt: me r

als von anderen Sorten erzielt.
. i« _:r&#39;I. Dr  se: 100 l fd. und mehr M. z.lo das -

Pid unter i  a �-t0 Pld. M. 3.30 das Pia- �
unter 1o P« .111. 3.00 das Pia, heut» l

. für netto. am cinadnlleblldw Verpadtung v  -"-»"
Anbauvcroaeh tmicrhulsldtt derlandwlrtsdiaii komme: für die Rhclnprovin�; «

am. Mail: ais-Intui-  �f  7�
Sorte Zentner l o tessvdtissr ,   ·

åT«-"3«"E-TI«EIE3 ««"«.:·I�?«: VIII: still? 89.11:,� Iidertcuehrertrae:�n - o iba" o, · n·g. Z g�ed�eäglfcäfu�n    271.16Ztr.Rubcn� FIT-an O · « «·,«. «. «;- : ;.-:3,·.».«:  . �.23:   smrszrrrrrocken-  »o -- «· �a :  . ist«-«. gäb: ins» sitzt: Substanz v- ««
a» ..  Walzen. . II»  286.12 als der Durdlsdtnlti »&#39;·.-»·:«·-i�k:«»-7s-  ».
u. Z Vers« visit-tö- ·. ·. I I laws: �ggf; ZEIT �5����d�°"2 �m� i&#39;21 � �Um « · s c o     

5:518?"
o o &#39;._�_�; s; z« szixk « .

A. Kirsche-Pfiffelbach, °°m5��°��5,�.f�?�?"°��°�
- 4a 

·

« .-&#39; Ei«

iB gez? "qio"i"i·?si??"oici-ki«? g«iiiaiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii ·-
9

30000 fu t
chritlksatifmann Lkliikde a0. 3

Schietstir s

l

« Die ilorziige der

Original Filiaililiiiiiiitliii
Fiiiiiiilllie untermalt"

IMWklliiilllliiiiil!ZlllllllliillillillllllllliMitIiililllilililillillillllilllililiilkliillilllllllllltllls

Stolze llititetlinnctstätliglteli gegen Düne,
Flott und Krankheiten ·« malten-Erträge
lsoliet ltälftwengelfnlt � Bette lsnllhaklttit
Geringer nämwetitückgang bei Eagemng

time ctoeiieivirlztetiutiiveiicelclftesltoiten 
Höchkter Ackerreinertragi

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiimaicis-miiiiiiiiiiiiimi»m-inaiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiuaaiiia

sssiiissiiissixii
isiiiisiiiixiii

Wiiilillllllliililil

illlillllilllllillllllllllllllllllllllllllliillllllllE
 Eingetragene D. L. G. Hochzuchtlillllllllllflililillllilllllllllilllillltllllll�lllliil

It?
Gutaibten 1754. erdn bitte i umvon s 8te. Fukterritbeskantenrksuckeeinst-Je« zäinetfxkrkszaiss

la r 1919. bin außerordentlich zufrieden mit
J rein Futterrtlbenfatnenz die Stuben find ausgezeichnet
und alten lieb besonders lange. M. L. St. . . ., c«
gut eukamtner  Brandeuburg!, den Lsuni 1918.

illlilkillllillii
llllilllllllllllllllllllYlrsaat  Qriginaklaat!

gut ielntläbig, nur echt in mit Plotnbe und Schup-
marke verfehenen �Rodungen; zu beziehen durch

Samenhandtungem

preise.
100 Pfund und mehr Mk. 3.10 das Pfd., unter 100
bis l0 Bild. 9121.53.30 das Bild» unter 10 Pfd. MLTW
das! Pfd., brutto für netta, atfo einkchL Vermutung.

Druikheft �über {s-utterriibenbait" wird gern
kvfienfrei geliefert.

�i Eduard Eiteaet g skkiecittcliswettlf 61
� �  Cbunngen!. _
. nllllillilllllllllllllllllllllllllllllllllllllIlllllIllIlllllllllllllllllllllllllIlllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllll�?
llillll�llll&#39;lllH�!i"lllllllllllllllllllllllllllllll�llllllllllliilllllll 
«El!liiillllilliliIlliiliiiiliiiiltliillllllilliilMiitliiilililllliiiilliliitilliilllliillliiliiii

lllllililliüilllllli[U1i111!liiiiliääiilillillllllll�ililiillilllilllliiiliiiilltliiilllllllllliillllllll!lili1Eililllll!lllililllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllli
JI

57.-- �-  »»i»».--. .»-»·«;-;.. , j »F;",;-.-kzkzsisjxzjxyilsjfjxzsjkf:H?I�LzZJLC-H».�-H,JF--H�.«;IF-LFP";.�»L.« «.

Probe MassenT  CO &#39;
 wenn usep�anzen,

Weib, Rats, Wir-gings, Rosen-·, Grün.
und Blumenkohl, Kohlrabi, Sellerie,
Erdr�ben, Rote Beete kommen zur geeig- .
neten P�auzzeit zum Versand. -� Besonders «

. · lohnender Anbau Tomaten. � Aufträge nehme z«
H· schon jetzt entgegen.
c» Paul Lassen» Schbnborn b. Breslau. "g

« �- Telephon stillt. �-

 9

vIV»
- .�..�·-··---·--------- .·--.----·-----·. »:-

O

zirtma Yeradetta
. letzter Ernte ,

offer-irren zu billigfteu Tagesareifeu p
Louis Eckersdorff R45.

Brieg.hxez. Breslatr.Tetev Nr. 7 unb if.

.«-;,«;.»«4-i .

1J

Pereitiiiercnde Saat-Ottokar,
girrantiert t9t8er Ernte, gibt das Klio mit 3 Mk» mithin
lemeren Posten gegen vorherige Einfendung der Säcke ab di«

W äiü�ä��fl�ilf�fi�..f�ll.3I°�""°&#39; .
Wust Saat-illa. tetitfrTTiite.

okferiert zu den btlligkten To esvreikenJnll herab: Z. artig. Bezirk ßlegni�.m reist-as?- Sir. 16. &#39;
"Überantmortlicb für den politische« Tetr- �i. to.
Rtthard Falls-b. für den provinziellen und den

weiteren {hält der Leitung: Otto 3e r rcan n. lag


